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mit ihren Ortsteilen: Adelmannssitz, Altendettelsau, Frohnhof, Gleizendorf, Großhaslach,  

Külbingen, Langenloh, Steinbach, Vestenberg, Wicklesgreuth und Ziegendorf

MONATSBLATT
der Gemeinde Petersaurach

Ausgabe 4 - 2023  •  Telefon: 09872/9798-0  •  E-Mail: rathaus@petersaurach.de  •  Internet: www.petersaurach.de

  Das Monatsblatt ist kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften

Aus dem Rathaus Soziales Veranstaltungen

Wichtige Bürgerinfo:  Die Bürgerversammlungen der Ortsteile
Ziegendorf, Altendettelsau, Wicklesgreuth, Petersaurach,

Gleizendorf und Langenloh finden im Mai statt.
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 9

An sämtliche Haushalte
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Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig
      dienstags 16:30 – 19:00 Uhr
      samstags 08:30 – 12:00 Uhr 
 
Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf die 
Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis Ansbach 
wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage des Landkreises Ansbach:
www.landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut und Bauschuttannahme 
 

Deopnie in Gleizendorf
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 

Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis 
Oktober 

samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 

November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 
Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!

Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und  
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

 
Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von Fremdstof-
fen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Her-
aklithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein.

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und holzi-
gen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme möglich ist. 
Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, kleine Mengen 
Grüngut in der Biotonne zu entsorgen. Wir weisen darauf 
hin, dass sich die Firma TransporteDotterweich GmbH vor-
behält, einen Nachweis über die Herkunft des angelieferten 
Materials aus dem Gemeindegebiet zu verlangen. 
Betreiber ist die Firma Transporte Dotterweich GmbH, 
Geiselwind -  09556 / 92260

Rund um den Abfall

Restmüll 02.05. 15.05. 30.05.
Biotonne 08.05. 22.05. 05.06.
Papier 08.05. 07.06. 11.07.
Gelber Sack 23.05. 20.06. 18.07.

 
Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen ab 
06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen! Den 
aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter: 

 www.landkreis-ansbach.de/abfall.
Bei Fragen zur Müllentsorgung wenden Sie sich bitte 
an das Landratsamt Ansbach – Abfallrecht 

 0981 / 4682323

Zusatzrestmüllsäcke

Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit 
einer Gebührenmarke weiter verwendet werden, 
welche für 0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro 
des Rathauses erhältlich sind.

Öffnungszeiten Rathaus & Bürgerbüro

  Rathaus   09872 / 9798-0
  Bürgerbüro   09872 / 9798-42

  Montag        08:00 – 12:00 
  Dienstag        08:00 – 12:00 
  Mittwoch        08:00 – 12:00 
  Donnerstag        08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
  Freitag        08:00 – 12:00  

  Außerhalb der Öffnungs zeiten ist eine Vorsprache auch  
  nach vorheriger Termin vereinbarung möglich.

  Wichtige Telefonnummern

  Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
  Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
  Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
  Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
  Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
  Bauhof 09872 / 9798 70
  Reckenberg-Gruppe 09831 / 6781 0
  Notruf Wasser 0172 / 8102334
  N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

  Öffnungszeiten der Gemeindebücherei

  Montag           15:00 – 18:00 Uhr
  Dienstag           08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
  Mittwoch           geschlossen
  Donnerstag           11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
  Freitag           16:00 – 18:00 Uhr
  Leitung:           Susanne Seefried
  Vertretung:           Andrea Förth
          09872 / 95399850

Wertstoffhof Petersaurach
am Aicher Weg 

Aus dem Rathaus
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Gemeinderatssitzung
 

Sitzungen des Gemeinderates: 15.05.2023 und 12.06.2023 
um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Petersaurach.

Kurzfristige Terminänderungen vorbehalten.
Die Bekanntmachungen der Gemeinderatssitzungen werden in Schaukästen der Ortsteile ausgehängt. 

Sie finden die Bekanntmachungen auch auf der Homepage der Gemeinde www.petersaurach.de.

Bitte reichen Sie Ihre Baupläne schriftlich und digital als PDF an bauamt@petersaurach.de bis spätestens 
10 Tage vor dem Sitzungstermin ein, damit die Verwaltung die Pläne vorab prüfen kann.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.

Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe ist am 17.05.2023
Die Ausgabe erscheint am 30.05.2023.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen 
vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, 
Anzeigegrößen und Preisen finden Sie auf unserer 
Internetseite unter
www.petersaurach.de/service/amtsblatt
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email an 
amtsblatt@petersaurach.de

Zahltermine Steuern

die Osterfeiertage und die Oster-
ferien sind vorbei und ich hoffe, Sie 
konnten diese Zeit im Kreis Ihrer Lie-
ben genießen. Das Jahr schreitet fort 
und es wird Zeit, dass sich der Früh-
ling nun endlich von seiner schönen 
Seite zeigt und die Natur in voller 
Pracht zum Leben erwacht. Dies ist 
für unser Wohlbefinden elementar 
wichtig und Balsam für die Seele. 
Mitte April mussten wir uns leider 
von unserem ehemaligen Bürger-
meister, Herrn Johann Reitelshöfer, 
verabschieden, der am 14.04.2023 
im Alter von 91 Jahren verstorben 
ist. Er war von 1959 bis zur Gebiets-
reform im Jahr 1971 Bürgermeister 
der damaligen selbständigen Ge-
meinde Herpersdorf. Ab Juli 1972 bis 
April 1996 hat Johann Reitelshöfer 
das Amt des Ersten Bürgermeisters 
der Gemeinde Petersaurach aus-
geübt. Mit fast 37 Jahren ist das die 
längste Amtszeit eines amtierenden 
Bürgermeisters im Landkreis Ans-
bach. Er hat in dieser Periode die 

Gemeinde Petersaurach mit nach-
ahmenswerter Tatkraft entscheidend 
mitgestaltet und geprägt. Johann 
Reitelshöfer war außerdem über 30 
Jahre im Kreistag vertreten und hat 
sein halbes Leben in der Kommunal-
politik der Allgemeinheit gewidmet. 
Für seinen großen Einsatz zum Wohl 
der Bürgerinnen und Bürger seiner 
Heimatgemeinde gebührt ihm unser 
aufrichtiger Dank. 
So wie die Zeit vergeht, sind auch 
wir vergänglich. Dessen sollten wir 
uns immer bewusst sein und das Le-
ben genießen, auch wenn es im All-
tag nicht immer leichtfällt. 
Ich wünsche Ihnen viele gute und 
positive Tage und natürlich viel Ge-
sundheit!

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Herbert Albrecht

Liebe Bürgerinnen
und Bürger

Aus dem Rathaus
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Bürgerfragestunde

Beschilderung des Hirtenweges
Nachfrage eines Bürgers zur Erneu-
erung der Beschilderung am Hirten-
weg. Der 1. Bürgermeister Herbert 
Albrecht erklärt, dass das Thema be-
kannt ist und der Bauhof sich darum 
kümmern wird.

Baumfällarbeiten
Ein Bürger fragt nach, warum zum 
jetzigen Zeitpunkt Baumfällarbeiten 
zur Errichtung eines Mobilfunkmas-
tes mit Zustimmung der Unteren Na-
turschutzbehörde durchgeführt wer-
den dürfen.
Auf die Zuständigkeit und Entschei-
dungskompetenz der Unteren Na-
turschutzbehörde (Landratsamt 
Ansbach), die der Gemeinde nicht 
zustehen, wird von einem Mitglied 
des Gemeinderates hingewiesen.

Nahwärmenetz
Auf Nachfrage eines Bürgers zum 
Nahwärmenetz wurde auf die Be-
handlung des Themas im späteren 
Tagesordnungspunkt der Sitzung 
verwiesen.
Solarpark „Aicher Weg“
Der Gemeinderat hat im Rahmen 
eines Bauleitplanverfahren der 14. 
Änderung des Flächennutzungs-
plans zugestimmt und den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 
41 für das Sondergebiet „Solarpark 
Aicher Weg“ - mit Begründung und 
Umweltbericht in der Fassung vom 
17.04.2023 - als Satzung beschlos-
sen. Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ist 
der Satzungsbeschluss ortsüblich 
bekannt zu machen. Mit der Be-
kanntmachung tritt der vorhabenbe-
zogene Bebauungsplan in Kraft.

Aktuelles aus der Verwaltung

Finanzielle Lage der Gemeinde
Die Haushaltslage der Gemeinde ist 
sehr angespannt. Das Landratsamt 
hat im Rahmen der Genehmigung 
des Haushalts für 2023 darauf hin-
gewiesen, dass die Leistungsfähig-
keit der Kommune in den nächsten 
Jahren aufgrund der notwendigen 

Kreditaufnahmen für dringende In-
vestitionen in Frage steht!
Im Verwaltungshaushalt sind einige 
Einnahmen weggebrochen. Zudem 
wurde die Kreisumlage erhöht und 
die Schlüsselzuweisung hat sich re-
duziert, da beide Posten auf Grund-
lage der Einnahmen des Jahres 
2021 berechnet werden; in 2021 gab 
es deutlich höhere Gewerbesteuer-
einnahmen. 
Die Ausgaben sind durch die lau-
fenden Projekte hoch. Der Bau des 
Erweiterungsneubau der Kita Auen-
land in Petersaurach wird derzeit 
realisiert. Auch im Bereich Schule 
und Turnhalle muss deutlich inves-
tiert werden. 
Das Sanierungskonzept im Abwas-
serbereich wurde mit dem Wasser-
wirtschaftsamt abgestimmt. Die ur-
sprüngliche Summe lag bei 12 Mio. 
€. Aufgrund neuer Erkenntnisse 
steigt die Summe ggf. auf bis zu 19 
Mio. €. In den letzten Jahren wurde 
in diesem Bereich zu wenig investiert 
um weitere Förderungen über die 
RZ-Was 2021 erhalten zu können. 
Hier ist das Ziel bis Ende 2024 rund 4 
Mio. € zu investieren, um ca. 1,2 bis 
1,5 Mio. € an Fördermittel zu sichern. 
Die Ausgaben müssen kassenwirk-
sam sein, binden daher auch viele 
Mittel. Nur mit einer konsequenten 
Durchführung der Abwasserprojekte 
besteht die Möglichkeit auf zusätzli-
che staatliche Förderungen. Zudem 
ist es unerlässlich, für die umfangrei-
chen Investitionen im Abwasserbe-
reich einen Verbesserungsbeitrag zu 
erheben. Der Gemeinderat wird sich 
demnächst mit der Höhe der Verbes-
serungsbeiträge beschäftigen. Auch 
die Anhebung der KiTa-Beiträge, die 
seit 2016 nicht mehr angepasst wur-
den, steht nun an.
Mit Straßenprojekten, wie notwendi-
ge Straßen – und Gehsteigsanierun-
gen, sind offene Baustellen vorhan-
den, die aufgrund der Haushaltslage 
derzeit nicht umgesetzt werden kön-
nen, und deshalb auf eine Warteliste 
gesetzt werden mussten.
Ziel muss es sein, im Verwaltungs-
haushalt die Einnahmesituation 
deutlich zu verbessern und die Aus-

Gemeinderatssitzung vom 17.04.2023

gaben im Rahmen des Möglichen 
zu reduzieren. Gewerbeflächen sind 
aktuell leider keine vorhanden.

Verbesserungsbeiträge zur Sa-
nierung der Abwasseranlage der 
Gemeinde – Sachstand
Für die Erhebung von Verbesse-
rungsbeiträgen zur Finanzierung 
der hohen Investitionskosten hat 
das beauftragte Büro im ganzen 
Gemeindegebiet Flächenerhebun-
gen durchgeführt. Die Vermessun-
gen sind abgeschlossen und es ist 
ein belastbares Flächenverzeichnis 
vorhanden.
Die Aufmaßblätter sollen bis Ende 
Mai an alle Eigentümer versandt 
werden. Ein Bürgerinformations-
abend soll dann ab dem 13.06.2023 
(Termin wird noch bekanntgegeben) 
durchgeführt werden. Die Vorstel-
lung der rechtlichen Rahmenbedin-
gungen, die Vorstellung der Ver-
messungsarbeiten und allgemeine 
Themen, sind hierfür vorgesehen 
(Ort: Turnhalle Petersaurach). An-
schließend sollen Bürgerberatun-
gen vor Ort durch das Kommunalbe-
ratungsbüro durchgeführt werden. 
Die Beratung und der Satzungsbe-
schluss zur Erhebung der Verbesse-
rungsbeiträge soll im Gemeinderat 
noch vor der Sommerpause erfol-
gen.

Anpassung der KiTa-Beiträge – 
Sachstand
Der Gemeinderat hat sich bereits 
mit der Erhöhung der KiTa-Beiträ-
ge, die seit 2016 nicht mehr ange-
hoben wurden, befasst und ein An-
passungsmodell beschlossen, das 
aktuell noch mit den KiTa-Leitungen 
und den Elternbeiräten abgestimmt 
wird. Die endgültige Beschlussfas-
sung ist in der Gemeinderatssitzung 
am 15.05.2023 vorgesehen.

Bürgerversammlungen
Der 1. Bürgermeister Herbert Alb-
recht weist, abschließend zum TOP, 
auf die anstehenden Bürgerver-
sammlungen hin und lädt dazu alle 
Bürgerinnen und Bürger aus Peters-
aurach und in den Ortsteilen hierzu 
ein. 

Aus dem Rathaus
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Bauanträge
Der Gemeinderat hat zu zwei auf der 
Tagesordnung stehenden Bauanträ-
gen und Befreiungen jeweils die Ge-
nehmigung bzw. das Einvernehmen 
erteilt.

Bekanntgaben von Beschlüssen 
aus nichtöffentlichen Sitzungen
Es wurden folgende Gewerke ver-
geben:
1. Sitzung vom 13.02.2023 - KiTa 
Kunterbunt Großhaslach: Außen-
arbeiten zum Angebotspreis in Höhe 
von 57.245,52 € an die Fa. Zäh 
Gartengestaltung GmbH & Co. KG, 
Wassertrüdingen
2. Sitzung vom 13.02.2023 - Gene-
ralsanierung Turnhalle: Vergabe Ob-
jektplanung - Leistungsphasen 1-3, 
Planungsleistung einer Generalsa-
nierung der Turnhalle zu einem Preis 
von 46.096,12 € an das Architektur-
büro Holzinger Eberl Fürhäußer Ar-
chitekten GbR, Ansbach.
3. Sitzung vom 13.02.2023 - Ge-
neralsanierung Turnhalle: Vergabe 
Objektplanung – Leistungsphasen 
1-3, TGA-Planung für eine General-
sanierung der Turnhalle zu einem 
Preis von 27.744,53 € an das Inge-
nieurbüro IGA Ingenieurgesellschaft 
Ansbach.
4. Sitzung vom 13.02.2023 - Gene-
ralsanierung Turnhalle: Vergabe Ob-
jektplanung – Leistungsphasen 1-3, 
Ausführung der Tragwerksplanung 
für eine Generalsanierung der Turn-
halle zu einem Preis von 8.120,89 € 
an das Ingenieurbüro für Baustatik 
GmbH Welker, Herzogenaurach.
5. Sitzung vom 20.03.2023 - Erweite-
rungsneubau KiTa Auenland: Durch-
führung der Fliesenarbeiten zum An-

gebotspreis von 31.474,42 € an Fa. 
Fliesen Röhlich, Wendelstein.
6. Sitzung vom 20.03.2023 - Er-
weiterungsneubau KiTa Auenland: 
Durchführung der Malerarbeiten 
zum Angebotspreis von 27.434,80 
€ an Fa. Maler Ascherl GmbH & Co. 
KG, Wolframs-Eschenbach.
7. Sitzung vom 20.03.2023 - Er-
weiterungsneubau KiTa Auenland: 
Bodenbeschichtungsarbeiten zum 
Angebotspreis von 16.441,52 € an 
Fa. Emini Bautenschutz GmbH, Her-
rieden.
8. Sitzung vom 20.03.2023 - Erwei-
terungsneubau KiTa Auenland: Par-
kettarbeiten zum Angebotspreis von 
55.091,92 € an Fa. Brandl Innenaus-
bau GmbH, Kelheim.
9. Sitzung vom 20.03.2023 - Erwei-
terungsneubau KiTa Auenland: Bo-
denbeläge und Wandschutz zum An-
gebotspreis von 21.362,43 € an Fa. 
Toman Fußböden, Ansbach.

Haushalt 2023 – Genehmigung 
durch das Landratsamt Ansbach
Die Haushaltssatzung 2023 wurde 
am 20.03.2023 mit folgenden Eck-
daten beschlossen:
Verwaltungshaushalt in den Ein-
nahmen und Ausgaben mit  
11.310.700,00 Euro
Vermögenshaushalt in den Ein-
nahmen und Ausgaben mit  
7.083.000,00 Euro
Der Gesamtbetrag der Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen wird 
festgesetzt auf 3.000.000,00 Euro
Die Steuersätze (Hebesätze) für 
nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt
festgesetzt (analog der Vorjahre):

1. Grundsteuer a) für die land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe 
(A) 450 v. H.
b) für die Grundstücke   
(B) 450 v. H.
2. Gewerbesteuer 330 v. H.

Der Höchstbetrag der Kassenkre-
dite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan 
wird auf 1.250.000,00 Euro festge-
setzt.
Das Landratsamt hat den Haus-
halt mit Schreiben vom 05.04.2023 
genehmigt. Die Haushaltssatzung 
samt Anlagen wird mit Bekanntga-
be (Aushang an der Amtstafel des 
Rathauses, Veröffentlichung via 
Homepage) rechtswirksam und tritt 
rückwirkend zum 01. Januar 2023 in 
Kraft.

Klimaquartier Wicklesgreuth
Eine ursprünglich für den 21.04.2023 
geplante Bürgerversammlung zum 
Nahwärmenetz in Wicklesgreuth 
muss leider vertagt werden, da 
noch keine belastbaren Zahlen zum 
Wärmeerzeugungspreis in dem vo-
raussichtlich benötigten Umfang 
vorliegen. Die Wärmemenge muss 
zunächst noch in Bezug auf das vor-
handene Nahwärmenetz (im Dorf) 
abgestimmt werden. Entsprechende 
Gespräche laufen derzeit.
Anschließend wird auf den bisher 
bekannten Grundlagen ermittelt, 
welcher Mix aus verschiedenen 
Wärmequellen die benötige Wärme 
liefern kann. Eine Alternative zur 
Holzverfeuerung wäre wünschens-
wert.

Finkenstraße 5

91580 Petersaurach

Xantara Heimtiernahrung
Joachim Standfest

Ihr Händler für Hunde- & Katzennahrung
in Petersaurach

Besuchen Sie uns auf unserer Website oder rufen Sie uns an.
Ich lade Sie und Ihren Liebling gerne zu einer kostenlosen Probefütterung ein.

Tel.: 09872/6944, Fax: 09872/802591
www.ba442f68.xantara-partner.de
info@allegro-heimtiernahrung.de

Wir liefern auch die Marken Belcando, Bewi Dog, Leonardo, Bewi Cat 
Beratung und Bestellung: Tel. 09872 6944 

Aus dem Rathaus
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Haushaltssatzung 
der Gemeinde Petersaurach, Landkreis Ansbach, für das Haushaltsjahr 2023 

 
Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Petersaurach folgende Haushaltssatzung: 
§ 1 Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit festgesetzt. 
 Er schließt im  Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit  .......... 11.310.700,00 Euro 
 und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit ….……….7.083.000,00 Euro ab. 

§ 2 Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 
3.000.000,00 Euro festgesetzt. 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.  

§ 4 Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 1. Grundsteuer a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) ..................... 450 v. H. 
  b) für die Grundstücke (B) ................................................................ 450 v. H. 
 2. Gewerbesteuer ................................................................................................................................. 330 v. H. 

§ 5 Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
1.250.000,00 Euro festgesetzt. 

§ 6 Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2023 in Kraft. 
 
Petersaurach, 11. April 2023 Gemeinde Petersaurach  
 Herbert Albrecht, Erster Bürgermeister 
 
 
 
 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Gemeinde Petersaurach für das 
Haushaltsjahr 2023 (gemäß Art. 65 Abs. 3 GO) 

 
I. Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung hat der Gemeinderat die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 

2023 am 20. März 2023 erlassen. 

II. Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit sämtlichen Anlagen wurden dem Landratsamt Ansbach als Rechtsauf-
sichtsbehörde vorgelegt. Am 05. April 2023, Az. 941-03-0037/001 SG 22, wurde die Genehmigung zu 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan erteilt. 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen in 
Höhe von 3.000.000,00 Euro bedurften der Genehmigung durch das Landratsamt Ansbach als 
Rechtsaufsichtsbehörde. Das Landratsamt Ansbach hat hierfür die Genehmigung erteilt. 

III. Die Haushaltssatzung der Gemeinde Petersaurach für das Haushaltsjahr 2023 wird nachstehend gemäß Art. 65 Abs. 
3 GO amtlich bekanntgemacht. 

IV. Die Haushaltssatzung 2023 samt ihren Anlagen liegt bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer 
Haushaltssatzung öffentlich zugänglich im Rathaus Petersaurach, Erdgeschoss, Zimmer 13, innerhalb der 
allgemeinen Geschäftsstunden (Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich donnerstags von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) zur Einsicht aus.  

  
 
Petersaurach, 11. April 2023 
 
 
Herbert Albrecht, Erster Bürgermeister 
 

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Petersaurach, Landkreis Ansbach, für das Haushaltsjahr 2023 

 
Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Petersaurach folgende Haushaltssatzung: 
§ 1 Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit festgesetzt. 
 Er schließt im  Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit  .......... 11.310.700,00 Euro 
 und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit ….……….7.083.000,00 Euro ab. 

§ 2 Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 
3.000.000,00 Euro festgesetzt. 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.  

§ 4 Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 1. Grundsteuer a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) ..................... 450 v. H. 
  b) für die Grundstücke (B) ................................................................ 450 v. H. 
 2. Gewerbesteuer ................................................................................................................................. 330 v. H. 

§ 5 Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
1.250.000,00 Euro festgesetzt. 

§ 6 Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2023 in Kraft. 
 
Petersaurach, 11. April 2023 Gemeinde Petersaurach  
 Herbert Albrecht, Erster Bürgermeister 
 
 
 
 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Gemeinde Petersaurach für das 
Haushaltsjahr 2023 (gemäß Art. 65 Abs. 3 GO) 

 
I. Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung hat der Gemeinderat die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 

2023 am 20. März 2023 erlassen. 

II. Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit sämtlichen Anlagen wurden dem Landratsamt Ansbach als Rechtsauf-
sichtsbehörde vorgelegt. Am 05. April 2023, Az. 941-03-0037/001 SG 22, wurde die Genehmigung zu 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan erteilt. 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen in 
Höhe von 3.000.000,00 Euro bedurften der Genehmigung durch das Landratsamt Ansbach als 
Rechtsaufsichtsbehörde. Das Landratsamt Ansbach hat hierfür die Genehmigung erteilt. 

III. Die Haushaltssatzung der Gemeinde Petersaurach für das Haushaltsjahr 2023 wird nachstehend gemäß Art. 65 Abs. 
3 GO amtlich bekanntgemacht. 

IV. Die Haushaltssatzung 2023 samt ihren Anlagen liegt bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer 
Haushaltssatzung öffentlich zugänglich im Rathaus Petersaurach, Erdgeschoss, Zimmer 13, innerhalb der 
allgemeinen Geschäftsstunden (Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich donnerstags von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) zur Einsicht aus.  

  
 
Petersaurach, 11. April 2023 
 
 
Herbert Albrecht, Erster Bürgermeister 
 

Aus dem Rathaus
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Nachruf  

 
In Dankbarkeit nimmt die Gemeinde Petersaurach Abschied von  

Herrn Johann Reitelshöfer 
Bürgermeister a.D. 

der am 14.04.2023 im Alter von 91 Jahren verstorben ist. 

Johann Reitelshöfer war von 1959 bis zur Gebietsreform 1971 Bürgermeister der damaligen 
selbständigen Gemeinde Herpersdorf.  

Von 1972 bis 1996 übte Johann Reitelshöfer das Amt des Ersten Bürgermeisters der 
Gemeinde Petersaurach aus. 

Als Bürgermeister hat er die Gemeinde Petersaurach mit nachahmenswerter Tatkraft 
entscheidend mitgestaltet und geprägt. Für seinen großen Einsatz zum Wohle der 

Bürgerinnen und Bürger sowie für seine Gemeinde erhielt er im Jahre 1982 die kommunale 
Verdienstmedaille in Bronze. Das Bundesverdienstkreuz am Bande wurde ihm 1985 

überreicht sowie im Jahre 1987 die Landkreismedaille in Gold.  

Herrn Johann Reitelshöfer Bürgermeister a.D. gebührt unser aufrichtigster Dank. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt allen Familienangehörigen 

 

Für die Gemeinde Petersaurach 
Herbert Albrecht 1. Bürgermeister 

Aus dem Rathaus

Bekanntmachung über die öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste 

 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 17.04.2023 den Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl 
der Schöffinnen und Schöffen für das oben genannte Landgericht bzw. Amtsgericht gefasst. 

Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit 

von 08.05.2023 bis 15.05.2023 

im Bürgerbüro der Gemeinde Petersaurach, Hauptstraße 29, während der allgemeinen 
Dienststunden öffentlich zu jedermanns Einsicht auf. 

Petersaurach, 18.04.2023    Gemeinde Petersaurach 

       Benjamin Lukesch, Verwaltungsfachkraft 
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Die Gemeinde Petersaurach (ca. 5.000 Einwohner), Landkreis Ansbach,  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Mitarbeiter (m/w/d): 

 

• Erzieher (m/w/d) oder Kinderpfleger (m/w/d) 
für unseren Kindergarten in Großhaslach 
in Vollzeit oder in Teilzeit ab 20 Wochenstunden, unbefristet 
 

• Erzieher (m/w/d) oder Kinderpfleger (m/w/d) 
für unseren Kinderhort in Petersaurach 
in Teilzeit, 20 bis 25 Wochenstunden, unbefristet 
 

• Berufspraktikant zum staatlich anerkannten 
Erzieher (m/w/d) für unsere 
Kindertageseinrichtungen in Vollzeit, für 12 Monate 
 

Ausführliche Informationen zu den Tätigkeits- und Anforderungsprofilen unter 
www.petersaurach.de. 

 

Für Fragen zu den ausgeschriebenen Stellen steht unser Geschäftsleiter, Herr Martin Huber, unter 
Tel. 09872 9798-14 oder 0172 249 0123 zur Verfügung. 
 

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann sende deine Bewerbung mit aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 21.05.2023 an die Gemeinde Petersaurach, z. Hd. Herrn Schneller, 
Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach. Eingehende Unterlagen können nicht zurückgesandt 
werden. Wir bitten daher bevorzugt um Bewerbungen in elektronischer Form (als PDF-Datei!) an 
die E-Mail-Adresse:                               personal@petersaurach.de 
 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Aus dem Rathaus

09872 8212
Das Markenzeichen 
qualifizierter Immobilienmakler, 
Verwalter und Sachverständiger

Wir bewerten und verkaufen auch 
gerne für Erbengemeinschaften und 
komplizierte Eigentumsverhältnisse.

Bahnhofstraße 13a 
91560 Heilsbronn

ringler-immobilien@t-online.de 
www.ringler-immobilien.de

Ihr Berater 
und Makler 
rund um die 
Immobilie

Seit 1990

Dienstleistungen.wohner.adrian@gmail.com
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Gemeinde Petersaurach 

      
 Landkreis Ansbach 

Bürgerversammlungen 2023 
 

Ortsteil(e) Versammlungsort Tag Datum 
Ziegendorf Dorfgemeinschaftshaus Dienstag 02.05.2023 
Altendettelsau Gasthaus „Franke“ Donnerstag 04.05.2023 
Wicklesgreuth FFW-Schulungsraum Wicklesgreuth Dienstag 16.05.2023 
Petersaurach Gasthaus „Zur Krone“ Mittwoch 17.05.2023 
Gleizendorf FFW-Schulungsraum Dienstag 23.05.2023 
Langenloh Dorfgemeinschaftshaus Donnerstag 25.05.2023 

 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
ich freue mich, Sie zu den Bürgerversammlungen begrüßen zu dürfen, die in diesem Jahr nun endlich 
wieder in den Ortsteilen stattfinden können. Die Bürgerversammlungen bieten die Gelegenheit, sich über 
die Entwicklungen der Gesamtgemeinde zu informieren sowie über aktuelle Themen aus Ihrem Ortsteil zu 
diskutieren. 
 
Die Bürgerversammlungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr! 
 
Im Vollzug des Art. 18 Abs. 1 der bayerischen Gemeindeordnung ist es jedem Bürger freigestellt, in der 
Bürgerversammlung Fragen in gemeindlichen Angelegenheiten zu stellen, für deren Beantwortung 
genügend Raum geboten wird. Fragen spezieller Art bitten wir bis spätestens 3 Tage vor der 
Bürgerversammlung der Verwaltung mitzuteilen, damit hierzu in der Versammlung nach Möglichkeit 
Auskunft erteilt werden kann.  
 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung  
2. Bericht des 1. Bürgermeisters  
3. Selbstbestimmtes Leben im Alter  
4. Aussprache  
5. Wünsche und Anträge  

 
zu den Bürgerversammlungen lade ich Sie herzlichst ein! 
 
Es grüßt Sie Ihr 
 
 
Herbert Albrecht  
1. Bürgermeister 

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Mittwoch der 17.05.2023

Die Ausgabe erscheint ca. 30.05.2023

Aus dem Rathaus



10

 
 
 
 
 
 
 

Übertritt an das Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium Windsbach 
Anmeldung für das Schuljahr 2023/24 
Online-Anmeldung 
Bitte nutzen Sie zunächst die digitale Anmeldung über das Portal „SchulantragOnline“ auf unserer Homepage 
www.jsbg.de. 
Anmeldetermine 
Montag, 08.05.2023, bis Donnerstag, 11.05.2023, von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr 
Freitag, 12.05.2023, von 8 bis 12 Uhr 
Zur persönlichen Anmeldung (keine Terminvergabe) bringen Sie bitte die ausgedruckten und unterschriebenen 
Formulare der digitalen Anmeldung zusammen mit folgenden Unterlagen im oben angegebenen Anmeldezeitraum 
mit: 

• Übertrittszeugnis der 4. Klasse Grundschule oder  
Zwischenzeugnis der 5. Klasse Mittelschule (D+M Ø 2,0) oder 
Zwischenzeugnis der 5. Klasse Realschule (D+M Ø 2,5)  
(Original) 

• Familienstammbuch oder Geburts- oder Abstammungsurkunde (Kopie) 
• 1 Passfoto für einen Schülerausweis 
• 1 Passfoto für Fahrschüler (Bus/Bahn) 
• Gegebenenfalls Sorgerechtsbeschluss (Kopie) 
• Nachweis über hinreichenden Masernimpfschutz, z.B. Impfpass 

Bei Terminschwierigkeiten können die Unterlagen fristgerecht per Post oder durch Einwurf in unseren 
Briefkasten bis spätestens 12.05.2023 (Posteingangsdatum) an uns übermittelt werden. Das Übertrittszeugnis der 
Grundschule muss auch hier unbedingt im Original beigefügt sein. 
Probeunterricht 
Der Probeunterricht für Schülerinnen und Schüler, deren Eignung im Übertrittszeugnis nicht bestätigt wird, findet am 16. 
Mai, 17. Mai und 19. Mai 2023 statt. Nähere Informationen über die Durchführung des Probeunterrichts erhalten Sie bei 
der Anmeldung.  
gez. B. Veeh-Drexler, OStDin 
Moosbacher Straße 9, 91575 Windsbach 
Tel. 09871 706666-0 | Fax 09871 706666-70 
jsbg.windsbach@t-online.de | www.jsbg.de 

 

Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium Windsbach 
 

Für Eltern, 
Schülerinnen und Schüler sowie 
interessierte Bildungsakteure
aller Schularten Anmeldung  erforderlich!

www.regionalmanagement-landkreis-ansbach.de

4. INFO-CAFÉ
Mein Kind beendet bald 
die Schule - was nun?

Freitag, 
12. Mai 2023
17.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg |    
    Schalkhäuser Str. 40 | 91522 Ansbach

Regionalmanagement
Bayern

Gastschüler aus Lateinamerika 
suchen nette Gastfamilien

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen 
aus Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa nette Gastfamilien in Deutschland. 
Die Familienaufenthaltsdauer: 
Brasilien/Porto Alegre: 19.06. – 20.07.23 (14 -15 Jahre 
alt) Peru/Arequipa: 21.10. – 26.11.23 (16-17 Jahre alt), 
Guatemala / Guatemala Stadt: 19.11. – 17.12.2023 
(13 – 15 Jahre alt). 
Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deut-
sche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Soziales
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Soziales

 „Die schönste Art des Wartens ist 
die Vorfreude“
Gründonnerstag war es soweit. Wir 
warteten schon gespannt auf den 
Osterhasen. Im Morgenkreis durften 
wir uns die Geschichte vom „ über-
mütigen Lämmchen“ und „ Da drü-
ben sitzt ein Osterhas´“ anhören. 
Anschließend haben wir es uns beim 
gemeinsamen Frühstück schme-
cken lassen. 
 
Hurra, Hurra 
der Osterhase war da! 

Auch die Kleinsten der Kita Kunter-
bunt haben sich riesig gefreut, dass 
der Osterhase den Weg zu uns in die 
Kita gefunden hat. Nach unserer ge-
meinsamen Osterfeier haben wir uns 
auf die Suche gemacht und tatsäch-
lich hat er was für uns versteckt. Er 
hat uns eine kleine Gießkanne mit 
einem Kreideei und Schokolade ge-
bracht. Die Freude bei uns war groß.

Ostern in der Krippe der Kita Kunterbunt
  

 

Ostern in der Krippe der Kita Kunterbunt 
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           Wann? Sonntag, 07.05.2023 um 14:00 Uhr 
 

Wo? Spielplatz Wicklesgreuth, 
     neben Kiefernstraße 12, 91580 Petersaurach 

 
 

Ab 14.00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen, 
später selbstgemachte Pulled Pork Brötchen 

 
 
Für die Kinder werden verschiedene Aktionen angeboten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf einen schönen Nachmittag freut sich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir sind auf Geld- und Sachspenden angewiesen, um auch in Zukunft Veranstaltungen für Groß und Klein in der Gemeinde 
Petersaurach organisieren zu können! 
Geldspenden können Sie an folgende Bankverbindung überweisen: 
IBAN: DE06 7655 0000 0008 6429 85; Sparkasse Ansbach 
 
 
 

Bei Regen muss das Spielplatzfest leider abgesagt werden! 

 

Einladung zum 
S P I E L P L A T Z F E S T 
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Die neue BAVARIA Feuerlöschergeneration in den Varianten: Magnum 6 u. 9 kg Pulver, 6 u. 9 l Wasser, 6 u. 9 l Schaum, BIO 6 l Schaum und 6 l Fettbrand!

Brandschutz Service Hofmann

Rainer Hofmann

Sonnengasse 9

91580 Petersaurach

Mail: info@bsh4you.com

Mobil: 01795103583

BAVARIA FeuerlöscherBrandschutzbeauftragter

Wartung, Instandhaltung

Feuerlöschern,

Brand- Rauchschutztüren

Anlagen der Löschwassertechnik:

Hydranten, Wandhydranten

Feuerwehrlaufkarten

Brandschutzordnungen

und Prüfung von:

und Feststellanlagen

und Steigleitungen

Flucht und Rettungspläne

Feuerwehrpläne

Beratung und Berechnung

Berichte, Anzeigen und Bilder bitte an
mb-petersaurach@druckerei-scheffel.de

oder an amtsblatt@petersaurach.de

        Kathl´s Dream of Siberian‘s
 

Suche Grundstück zum pachten für meine
Husky Events, da es immer mehr wird und

ich auch Ausfahrten anbieten möchte,
entweder Garten oder Wiese, Feld oder Waldstück.

Eingezäunt wäre natürlich von Vorteil und etwas
außerhalb von Petersaurach. Bitte alles anbieten.

Tel. 0175/5501166

Soziales
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Soziales
 

 

EEiinn  KKuunnsstt--KKrreeaattiivv--BBaauuwwaaggeenn  iimm  AAuueennllaanndd 
 
Seit April 2022 gibt es an zwei Vormittagen und an einem Nachmittag  
ein gruppenübergreifendes Kreativsein am Kunst-Kreativ-Bauwagen  
im hinteren Gartenbereich der KITA Auenland. Mit einem Foto vom Bauwagen, bzw. mit dem 
Namen des Kindes loggen sich die Kinder ein … Bis zu 10 Kinder können sich für eine 
selbstbestimmte Zeit am Bauwagen aufhalten und dies unabhängig vom Wetter! Im April war es 
noch sehr kalt – doch auch mit Matschhose ist es möglich zu gestalten. Jetzt im Sommer ist die Ecke 
sehr lauschig, unterm Duft des Holunders, schattig durch Schirme und Blattwerk in der heißen Zeit,  
eine echte Kunst-Oase.  

 
Auf einem Tablett sammeln sich die Kinder Material im Bauwagen ein (3 Kinder können ihre 
Materialien zusammensuchen – die anderen warten am Warteplatz mit Bücherkiste auf den Eintritt) 
und finden dann draußen an Tischen ihren Platz. Mit auf dem Tablett wird ein großer Stein - als 
Beschwerung damit die Schätze nicht wegfliegen - herausbalanciert. Je nachdem wie intensiv farbig 
oder schmierig gearbeitet wird - mit oder ohne Malerkittel, immer mit kleinem Mal- oder 
Klebelappen... 
 
 
 
 
 
 

 
Das dichte Nebeneinander, sowie das AlleinSeinwollen und Platzgenießen an einem Tisch, ein 
Miteinander der Absprachen – alles wie im täglichen Kitaleben und doch besonders, da unter dem 
offenen Himmel und bei jeder Wetterlage, behütet und umhüllt von unserer wunderbaren zu 
schützenden Natur.                                        
Wenn das Kunstwerk fertig ist, muss es oft zum Trocknen noch „an die Wäscheleine“ …  
Möglicherweise sind wir Erwachsene manches Mal auch gefordert, das Gestaltete des Kindes in 
seiner Nässe oder Klebrigkeit zu schätzen - sehr hoffe ich, dass das Gut dieser Kinderkunst uns 
Erwachsene auch weiterhin einladen wird, selbstwirksam kreativ in dieser Zeit zu bleiben - wir uns 
anstecken lassen, mutig zu gestalten! „Mr. Bit“,

Computer-Service, IT-Beratung 
seit 1997 Ihr kompetenter Ansprechpartner 

WINDOWS 10 mit gewohnter 
Windows XP/7 Oberfläche 

Sie erhalten neue Notebooks und PC´s 
mit Windows 10! Mit SSD-Platten 
sind diese richtig schnell und haben 
den Vorteil, dass die gewohnte 
Oberfläche beibehalten werden kann! 

Ich berate Sie gerne! 
Bevor es  soweit  kommt! 

Tinte, Toner und alles an Zubehör und Bürobedarf usw. 

Nähere Informationen und Terminvereinbarungen unter: 
Günter Kuler, Aicher Weg 21, 91580 Petersaurach 

Tel. 09872 / 802783, guenter.kuler@mr-bit.org 

Die Weihnachtsgeschichte zu erzäh-
len fällt uns in der Regel leicht, die 
Passions- und Ostergeschichte da-
gegen ist schon eher herausfordernd 
–  Und doch gelingt es mit Liedern 
„...in deinem Arm geht es mir gut, bin 
ich geborgen und Zuhaus...“, die in 
das Puppenspiel eingebunden sind 
und die Kinder zum Mitsingen, auch 
zum Mittanzen einladen. 
„...gemeinsam hier in unserem Kreis 
kann jeder jeden sehen und jeder 
weiß und jeder sieht, dass wir zu-
sammen stehen...“, mit Puppenspiel 
und Gesang werden die Kinder noch 
stärker in ein Mitfühlen und Erleben 
der Geschichte hineinbegleitet.
 
Da kann ein gelbes Tuch -  der Stern 
über Bethlehem - auch in der Ge-
schichte vom 4-jährigen Jesus neu 
belebt werden. Der 12-jährige Jesus, 
allein in Jerusalem im Tempel und 
die Sorge von Maria und Josef wird 
im erzählten Spiel Behütung durch 
das Hinausleuchten des Lichtes 
abermals Erinnerung an den Stern 
bringen. Das goldengelbe Tuch des 
Sternes am sicheren Ufer nach der 
stürmischen Überfahrt der Jünger 
mit Jesus, lässt ein Kind ausrufen, 
„schau der Königsstern der Güte 
liegt am Ufer“, er ist wieder da – der 
Junge zitierte in diesem Moment 
eine Zeile aus einem im Weihnachts-
spiel gesprochenen Gedicht. 

 Und jetzt zu Ostern die Geschichte 
der Emmaus Jünger - wenn wir mu-
tig sind, auch Stille, ein Innehalten im 
Spiel zuzulassen, können die Pup-
pen in unseren Händen uns Antwort 
geben auf die elementaren Fragen, 
mit denen wir tagtäglich konfrontiert 
sind - Vertrauen und Anerkennung, 
das Umgehen mit Enttäuschung, 
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gelebtes Miteinander im Umgang 
mit Konflikten und die Aufgabe, mich 
aufmerksam meiner Mit-Verantwor-
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„Und in all dem (Erzählungen im 
Kirchenjahr) geht es um die gro-
ße Frage, wie das Reden von Gott 
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liche Antworten, die zugleich immer 
wieder zu neuen Fragen anregen“ 
(Frieder Harz, aus das große Bibel-
Vorlesebuch). 
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überraschend und berührend sein.
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Das Studienzentrum Weißenburg - 
Außenstandort der Hochschule Ans-
bach - bietet zwei besondere berufs-
begleitende Formen der beruflichen 
Weiterbildung an – den Ingenieur-
Bachelorstudiengang „Angewandte 
Kunststofftechnik“ und den BWL- Ba-
chelorstudiengang „Strategisches Ma-
nagement“. 
Als Alternative zum Gesamtstudien-
gang können im sog. Modulstudium 
aus beiden Studiengängen einzelne 
ausgewählte Module belegt und da-
durch berufsrelevante akademische 
Kompetenzen gezielt erworben wer-
den. 
Durch die berufsbegleitende Form 
können Sie weiterhin berufstätig sein 
und gleichzeitig studieren. Besonders 
angesprochen sind hierbei vor allem 
beruflich Qualifizierte im Idealfall mit 
einer Weiterbildung zum Fachwirt, 
Betriebswirt, Meister oder Techniker. 
-Abitur ist nicht zwingend erforderlich-. 
Diese Weiterbildungen können das 
Studium um vier Semester (von 11 auf 
6 Präsenzsemester) verkürzen. 
Neu bei AKT: Der Einstieg ist jetzt 
auch direkt nach einem erfolgreich 
abgeschlossenen Abitur möglich. Der 
Studiengang AKT ist Abiturient*Innen 
ohne Berufserfahrung gerne bei der 

Suche nach einem Unternehmen be-
hilflich, welches das berufsbegleitende 
Studium unterstützt. 
Neu bei SMA: Die Basissemester 1 – 3 
können wahlweise am Institut für Ma-
nagement in Salzburg belegt werden, 
sofern diese nicht anderweitig anre-
chenbar sind. 
Nutzen Sie die Möglichkeit sich indivi-
duell beraten zu lassen! 
Der Anmeldezeitraum für das Stu-
dium startet für das Wintersemester 
2023/2024 am 2. Mai 2023.
Die Online-Informationsveranstaltun-
gen finden für
AKT am 26.04.2023, 16 – 17 Uhr und 
für 
SMA am 27.04.2023, 16 – 17 Uhr, 
statt. 
Anmeldungen zu den Info-Veranstal-
tungen bitte per Mail
für AKT unter akt@hs-ansbach.de 
oder für SMA unter sma@hs-ansbach.
de 
Informationen zu den Studiengängen 
finden Sie auf den websites: 
Angewandte Kunststofftechnik unter 
www.hs-ansbach.de/akt und Strate-
gisches Management unter www.hs-
ansbach.de/sma 

Online-Informationsveranstaltungen des Studienzentrums Weißenburg zu 
den berufsbegleitenden Studiengängen „Angewandte Kunststofftechnik 
(AKT)“ 26.04.2023 und „Strategisches Management (SMA)“ 27.04.2023 

 

Hochschule für angewandte 
Wissenschaften Ansbach 
University of Applied Sciences 
www.hs-ansbach.de 

Besucheradresse: 
Studienzentrum Weißenburg 
am kunststoffcampus bayern 
Richard-Stücklen-Straße 3 
91781 Weißenburg 

Präsident Prof. Dr.-Ing. Sascha Müller-Feuerstein 
Vizepräsident Prof. Dr.-Ing. Ulf Emmerich 
Vizepräsident Prof. Dr. Markus Paul 
Kanzlerin Dr. Esther Schnetz 

 

 

Pressemitteilung 

Online-Informationsveranstaltungen des Studienzentrums 
Weißenburg zu den berufsbegleitenden Studiengängen 
„Angewandte Kunststofftechnik (AKT)“ 26.04.2023 und 
„Strategisches Management (SMA)“ 27.04.2023 

Das Studienzentrum Weißenburg - Außenstandort der Hochschule Ansbach - bietet 
zwei besondere berufsbegleitende Formen der beruflichen Weiterbildung an – den 
Ingenieur-Bachelorstudiengang „Angewandte Kunststofftechnik“ und den BWL-
Bachelorstudiengang „Strategisches Management“.  

Als Alternative zum Gesamtstudiengang können im sog. Modulstudium aus beiden 
Studiengängen einzelne ausgewählte Module belegt und dadurch berufsrelevante 
akademische Kompetenzen gezielt erworben werden. 

Durch die berufsbegleitende Form können Sie weiterhin berufstätig sein und 
gleichzeitig studieren. Besonders angesprochen sind hierbei vor allem beruflich 
Qualifizierte im Idealfall mit einer Weiterbildung zum Fachwirt, Betriebswirt, Meister 
oder Techniker. -Abitur ist nicht zwingend erforderlich-. Diese Weiterbildungen können 
das Studium um vier Semester (von 11 auf 6 Präsenzsemester) verkürzen. 
 
Neu bei AKT: Der Einstieg ist jetzt auch direkt nach einem erfolgreich 
abgeschlossenen Abitur möglich. Der Studiengang AKT ist Abiturient*Innen ohne 
Berufserfahrung gerne bei der Suche nach einem Unternehmen behilflich, welches 
das berufsbegleitende Studium unterstützt. 
 
Neu bei SMA: Die Basissemester 1 – 3 können wahlweise am Institut für Management 
in Salzburg belegt werden, sofern diese nicht anderweitig anrechenbar sind. 
 
Nutzen Sie die Möglichkeit sich individuell beraten zu lassen! 

Der Anmeldezeitraum für das Studium startet für das Wintersemester 2023/2024 am 
2. Mai 2023.  
Die Online-Informationsveranstaltungen finden für 
AKT am 26.04.2023, 16 – 17 Uhr und für 
SMA am 27.04.2023, 16 – 17 Uhr, statt. 

Anmeldungen zu den Info-Veranstaltungen bitte per Mail  
für AKT unter akt@hs-ansbach.de oder für SMA unter sma@hs-ansbach.de 

Informationen zu den Studiengängen finden Sie auf den websites: 

Angewandte Kunststofftechnik unter www.hs-ansbach.de/akt und  
Strategisches Management unter www.hs-ansbach.de/sma 

Buntes Faschingstreiben in Kernfranken 
 
Gemeinsam mit allen tanzbegeisterten Senioren 
feierte Kernfranken am 4. Februar in der 
Hohenzollernhalle endlich wieder Fasching! Ob als 
Pumuckl, Queen oder Gärtner – auch in diesem 
Jahr zeigten die Tanzpaare ihre Kreativität bei der 
Kostümierung.  
Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Dr. 
Jürgen Pfeiffer sorgte Alleinunterhalter Helmut 
Linke mit seiner Musik für eine ausgelassene 
Stimmung. Auch Bürgermeister Markus Nehmer 
aus Lichtenau, 3. Bürgermeister Norbert Kleinöder 
aus Windsbach und Bürgermeisterin Ursula Weiß aus Bruckberg waren vor Ort und wagten 
sich für den ein oder anderen Tanz auf das Parkett.  
Rund 300 Senioren verwandelten den Turnhallenboden der Hohenzollernhalle in eine 
Tanzfläche. Ein Highlight an diesem Samstagnachmittag waren die Auftritte der 
Karnevalsgesellschaft Minnesänger e. V. aus Wolframs-Eschenbach. Mit der Kinder- und 
Juniorengarde sowie einem Tanzmariechen legten sie einen tollen Auftritt hin und ernteten 
viel Applaus.  

Natürlich fand auch wieder die traditionelle 
Maskenprämierung statt. Die anwesenden 
Vertreter der Kernfrankengemeinden 
zeichneten die besten Kostüme mit einem 
Präsent aus der Region aus.  Den ersten Platz 
belegten die Kakteen, gefolgt von den 
Feuerlöschern auf dem zweiten Platz. Die 
Bronze-Medaille teilten sich Cesar und 
Kleopatra zusammen mit dem Paar „Gold und 
Silber“.  
Für das leibliche Wohl war dank der Bäckerei 
Hammon aus Neuendettelsau immer bestens 
gesorgt. Sie verwöhnte die Besucher*innen 
mit Kaffee, Kuchen, belegten Brötchen und 
leckeren Bratwürsten. 

 
Der nächste Seniorentanznachmittag „Tanz in 
den Mai“ findet am 22. April 2023 statt. 
Tischreservierungen werden ab dem 23. März 
vom Amt für Kultur und Tourismus der Stadt 
Heilsbronn entgegengenommen (Tel.: 09872 
806-251).  
Begrüßen Sie zusammen mit uns den 
Wonnemonat. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 
Ihre Allianz Kernfranken 
 
 
Fotos: Stadt Heilsbronn  

Gewinner des Kernfranken-Quiz ste-
hen fest
Vom 22. bis 26. März fand die Freizeit-
messe auf dem Messegelände Nürn-
berg statt. Mehr als 80.000 Besucher 
nutzten die Gelegenheiten sich über 
Urlaubs- und Freizeitmöglichkeiten in 
Nah und Fern zu informieren. Auch 
Kernfranken war wieder mit dabei und 
präsentierte die Schätze unserer Regi-
on. Zum ersten Mal gesellte sich auch 
„Torwächter Kunibert“ aus Lichtenau in 
seiner mittelalterlichen Rüstung zum 
Stand.
Kultur & Historisches, Wandern & Rad-
fahren sowie Kirchweihen & Feste: bei 
uns in Kernfranken kann herrlich Ur-
laub gemacht, vielschichtiges besucht 
und vieles erlebt werden.
Wir haben unseren Radweg für Genie-
ßer neu aufgelegt, die Broschüre Gast-
lichkeit in Kernfranken in der 2023er 
Ausgabe präsentiert und auch etwas 
für die kleinen Besucher im Angebot: 
unseren Spielplatzflyer mit allen be-
sonders schönen Spielmöglichkeiten 
bei uns. Nach den Osterferien ist der 
Spielplatzflyer auch kostenlos bei al-
len Kommunen vor Ort erhältlich. Bei 
unserem Gewinnspiel mit ein paar 
nicht ganz einfachen Fragen haben 
247 Besucher:innen der Freizeitmes-
se mitgemacht. Zu gewinnen gab es 
zwei brandneue Rucksäcke der Heils-
bronner Firma Ortlieb und unseren 
Kernfranken Liegestuhl. Am 4. April 
wurden die Gewinner dann beim ge-
meinsamen Austausch der Kernfran-
ken-Tourismus-Beauftragten gezogen. 
Die Preise befinden sich schon auf 
dem Weg zu ihren Gewinnern nach 
Nürnberg, Rednitzhembach und Trau-
stadt. Wir wünschen den Gewinner:in-
nen viel Freude mit den Preisen und 
bedanken uns herzlich bei Ortlieb für 
die beiden Rucksäcke. Auch wenn Sie 
uns vielleicht nicht auf der Freizeit-
messe besuchen konnten: schauen 
Sie doch mal auf einen Ausflug bei uns 
in Kernfranken vorbei. Es lohnt sich. 
Wir haben sehr schöne Wander- und 
Radwege in wunderbarer Natur, eine 
vielfältige Gastronomie, die sich freut, 
Ihnen Gaumenfreuden zu bereiten und 
falls es einmal später werden sollte: 
Übernachtungsmöglichkeiten gibt es 
ebenfalls!

Freizeitmesse 2023 – gut besucht 
und gut informiert

Soziales
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Gemeinsam mit allen tanzbegeister-
ten Senioren feierte Kernfranken am 
4. Februar in der Hohenzollernhalle 
endlich wieder Fasching! Ob als Pu-
muckl, Queen oder Gärtner – auch in 
diesem Jahr zeigten die Tanzpaare 
ihre Kreativität bei der Kostümierung. 
Nach der Begrüßung durch Bürger-
meister Dr. Jürgen Pfeiffer sorgte 
Alleinunterhalter Helmut Linke mit 
seiner Musik für eine ausgelasse-
ne Stimmung. Auch Bürgermeister 
Markus Nehmer aus Lichtenau, 3. 
Bürgermeister Norbert Kleinöder aus 
Windsbach und Bürgermeisterin Ur-
sula Weiß aus Bruckberg waren vor 
Ort und wagten sich für den ein oder 
anderen Tanz auf das Parkett. 
Rund 300 Senioren verwandelten 
den Turnhallenboden der Hohen-
zollernhalle in eine Tanzfläche. Ein 
Highlight an diesem Samstagnach-
mittag waren die Auftritte der Kar-
nevalsgesellschaft Minnesänger e. 
V. aus Wolframs-Eschenbach. Mit 
der Kinder- und Juniorengarde so-
wie einem Tanzmariechen legten sie 
einen tollen Auftritt hin und ernteten 
viel Applaus. 
Natürlich fand auch wieder die tradi-
tionelle Maskenprämierung statt. Die 
anwesenden Vertreter der Kernfran-
kengemeinden zeichneten die bes-
ten Kostüme mit einem Präsent aus 
der Region aus.  Den ersten Platz 
belegten die Kakteen, gefolgt von 
den Feuerlöschern auf dem zweiten 
Platz. Die Bronze-Medaille teilten 
sich Cesar und Kleopatra zusammen 

Buntes Faschingstreiben in Kernfranken

mit dem Paar „Gold und Silber“. 
Für das leibliche Wohl war dank der 
Bäckerei Hammon aus Neuendet-
telsau immer bestens gesorgt. Sie 
verwöhnte die Besucher*innen mit 
Kaffee, Kuchen, belegten Brötchen 
und leckeren Bratwürsten.
Der nächste Seniorentanznachmit-
tag „Tanz in den Mai“ findet am 22. 
April 2023 statt. Tischreservierungen 
werden ab dem 23. März vom Amt 
für Kultur und Tourismus der Stadt 
Heilsbronn entgegengenommen 
(Tel.: 09872 806-251). 
Begrüßen Sie zusammen mit uns 
den Wonnemonat. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Ihre Allianz Kernfranken

Buntes Faschingstreiben in Kernfranken 
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Wegen großer Nachfrage: ursprüng-
liches Fördervolumen verdreifacht 
Der Fördertopf der N-ERGIE Ak-
tiengesellschaft für die Anschaffung 
einer Balkonsolaranlage hat sich 
schnell geleert. Bereits wenige Tage 
nach dem Programmstart am 1. Ap-
ril 2023 zeichnete sich ab, dass die 
Gelder rasch vergeben sein würden. 
Deshalb hat die N-ERGIE nachge-
legt und das Fördervolumen auf ins-
gesamt 30.000 Euro erhöht. Damit 
können weitere 200 Kund*innen der 
N-ERGIE einen Zuschuss von 100 
Euro erhalten. 
„Wir sind überwältigt von der großen 
Nachfrage – und freuen uns natür-
lich, dass unser Angebot so gut an-
kommt. Deshalb haben wir die Mittel 
aufgestockt“, so Rainer Kleedörfer, 
Leiter Unternehmensentwicklung bei 
der N-ERGIE. 
Förderbedingungen bleiben gleich 
Auch bei der Fortsetzung der För-
derung unterstützt die N-ERGIE den 
Kauf steckerfertiger Mini-Photovol-
taikanlagen mit einer Modulleistung 
von mindestens 800 Watt und einer 
Wechselrichterleistung von maximal 
600 Watt. Den Zuschuss erhalten 
Antragssteller*innen, die diese Vor-
aussetzungen erfüllen, bis auch der 
zweite Fördertopf leer ist. 
Antrag stellen, Zusage erhalten, los-
legen 
N-ERGIE Kund*innen, die einen Zu-

schuss möchten, beantragen diesen 
online auf www.n-ergie.de/co2 
Wichtig: Der Förderantrag muss vor 
Beginn der Maßnahme gestellt wer-
den. Nach der Anmeldung bekom-
men die Antragsteller*innen eine 
N-ERGIE Pressestelle, Telefon 0911 
802-58050, Telefax 0911 802-58053 
I presse@n-ergie.de I www.n-ergie.
de 
Förderzusage von der N-ERGIE – 
bis die Fördermittel ausgeschöpft 
sind. 
Ausbezahlt werden die 100 Euro, 
nachdem die Anlage installiert ist 
und die N-ERGIE den Kaufbeleg 
sowie die Nachweise für die Anmel-
dung der Anlage im Marktstammda-
tenregister und beim Netzbetreiber 
erhalten hat. Wer eine Förderzusage 
von der N-ERGIE bekommen hat, 
hat fürs Einreichen der Unterlagen 
neun Monate Zeit. 
N-ERGIE Kund*innen, die bereits ei-
nen elektronischen Zähler besitzen, 
können eine Stecker-Solaranlage 
sofort installieren (lassen). Wer noch 
einen analogen Stromzähler besitzt, 
beantragt mit der Anmeldung der An-
lage beim Netzbetreiber gleichzeitig 
einen elektronischen Zähler (moder-
ne Messeinrichtung). 
Balkonsolaranlagen für die Energie-
wende 

Mit einer Mini-Photovoltaikanlage 
lässt sich einfach Strom aus erneu-
erbaren Energien erzeugen. Auch 
wer keine eigene Immobilie besitzt, 
kann damit einen Beitrag zur Ener-
giewende leisten. Allein im Gebiet 
der N-ERGIE Netz GmbH hat sich 
die Zahl der Anmeldungen von ste-
ckerfertigen Solaranlagen im ver-
gangenen Jahr vervierfacht. 
Weitere Infos und Anträge: 
Antrag auf einen Zuschuss aus dem 
CO2-Minderungsprogramm online 
stellen unter www.n-ergie.de/co2 
Infos zu Balkonsolaranlagen im On-
line-Magazin der N-ERGIE unter 
https://magazin.n-ergie.de/artikel/
mini-pv-anlagen-balkon/ 
Vereinfachte Anmeldung im Netz-
gebiet der N-ERGIE unter https://
www.n-ergie- netz.de/startseite/
erzeugungsanlagen/steckerfertige- 
erzeugungsanlagen/ 

N-ERGIE stellt weitere Fördergelder für Balkon-Solaranlagen bereit 

 
Pressemitteilung     
 
 
 
 
 

N-ERGIE Pressestelle, Telefon 0911 802-58050, Telefax 0911 802-58053  I  presse@n-ergie.de  I  www.n-ergie.de 

Nürnberg, 13.10.2022 
 

 

N-ERGIE gibt Entlastungen an Kund*innen weiter 

Mehrwertsteuer sinkt für Erdgas und Fernwärme auf 7 Prozent 
 

Um die stark angestiegenen Energiekosten abzufedern, hat die 

Bundesregierung die Absenkung der Mehrwertsteuer beschlossen: 

Rückwirkend zum 1. Oktober 2022 sinkt die Mehrwertsteuer auf Erdgas 

und Fernwärme von 19 auf 7 Prozent. 

Die N-ERGIE gibt diese bis März 2024 befristete Entlastung 

selbstverständlich in vollem Umfang an alle ihre Privat- und 

Geschäftskund*innen weiter. 

Deutliche Ersparnis für Erdgas- und Fernwärme-Kund*innen 

Kund*innen der N-ERGIE müssen sich um nichts kümmern. Die  

N-ERGIE stellt automatisch auf den reduzierten Mehrwertsteuersatz 

um. Er wird auf der nächsten Abrechnung ausgewiesen. Die Abschläge 

bleiben unverändert. 

Ausgehend von den aktuell gültigen Preisen ergeben sich für 

Kund*innen der N-ERGIE deutliche Ersparnisse. Ein 

Musterhaushaushalt, der pro Jahr 18.000 Kilowattstunden (kWh) 

Erdgas verbraucht, spart jährlich rund 184 Euro. Ein Musterhaushalt mit 

einem Verbrauch von 12.000 kWh Fernwärme wird um rund 190 Euro 

entlastet.  

„Preisbremse“ weiterhin in Diskussion 

Weitere staatliche Unterstützung in Form einer Energiepreisbremse 

wurde durch die Bundesregierung in Aussicht gestellt. Wie diese genau 

ausgestaltet werden soll, ist aktuell noch in der Diskussion. 

Soziales
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Die Soldaten- und Reservistenkameradschaft Großhaslach hielt Rückschau.
Vorstand Hans Rudelsberger konnte 
neben einer großen Anzahl der Mit-
glieder als Ehrengäste den 1. Stellv. 
Landesvorsitzenden VdRBw Harald 
Emmerling, den Kreisvorsitzenden 
VdRBw Martin Schwab und den 
Kreisvorsitzenden BSB Fritz Netter 
begrüßen. Die Ehrengäste gingen in 
den Grußworten auf die allgemeine 
Entwicklung der Reservistenarbeit 
und den aktuellen weltpolitischen 
Entwicklungen ein. Ebenso war der 
Bezirksorganisationsleiter des Re-
servistenverbandes Dieter Hum-
mel anwesend. Kamerad Hummel 
berichtete über die Aktivitäten der 
Reservisten im Kreis Ansbach. Er 
konnte feststellen, dass sich die Mit-
glieder nach den Corona-Einschrän-
kungen der vergangenen Jahre im 
letzten Jahr wieder zahlreich an den 
vielseitigen Angeboten des Verban-
des beteiligt haben.
Auch Vorstand Rudelsberger konnte 
für die örtliche Kameradschaft wie-
der von zahlreichen Veranstaltungen 
berichten. Seit 2009 besteht mit der 
Reservistenkameradschaft Ruzsa 
(Ungarn) eine Partnerschaft. Durch 
wechselseitige Besuche findet ein 
reger Austausch zwischen den Re-
servisten aus Ungarn und Deutsch-
land statt. Auf Grund der Corona-
Pandemie waren in 2020 und 2021 
keine gegenseitige Besuche mög-
lich. Umso größer war die Freude 
der Kameraden, dass im letzten Jahr 
eine Besuchsdelegation aus Ruzsa 
in Großhaslach empfangen werden 
konnte. Es wurde wieder ein inter-
essantes Besuchsprogramm mit den 
Kameraden aus Ruzsa absolviert. 
Für 2023 ist ein Gegenbesuch in 
Ruzsa bereits fest eingeplant.
Der Schriftführer und der Schießwart 
berichteten über die weiteren Veran-
staltungen der Kameradschaft. Be-
sonders erfreulich sind die sehr gu-
ten Platzierungen bei verschiedenen 
Schießwettbewerben.
Die anstehenden Ehrungen wurden 
von dem 1. Stellv. Landesvorsitzen-
den Harald Emmerling vorgenom-
men. Für 50 Jahre Mitgliedschaft 
beim Reservistenverband konnten 
Josef Eichhof und Erwin Trammer 
geehrt werden. Hans Sitzmann er-

hielt die Auszeichnung für 40-jährige 
Mitgliedschaft. 25 Jahre ist Martin 
Dillmann und 10 Jahre Maximilian 
Metzer im Reservistenverband. Die 
Ehrennadel in Silber des Bezirks 
Mittelfranken wurde an Florian Spil-
ler überreicht.
Auch fanden Ehrungen des Baye-

rischen Soldatenbundes statt. Es 
wurden die Kameraden Hans Boss 
und Dieter Wölzlein für 50-jährige 
Mitgliedschaft ausgezeichnet. Ka-
merad Herbert Pöhlmann erhielt das 
Verdienstkreuz 1. Klasse des BSB.

Hans Rudelsberger
Vorsitzender

von links nach rechts: Harald Emmerling, Dieter Wölzlein, Herbert Pöhlmann, Florian Spiller, Martin 
Dillmann, Hans Sitzmann, Josef Eichhof, Hans Boss, Erwin Trammer, Hans Rudelsberger

von links nach rechts: Harald Emmerling, Dieter Wölzlein, Hans Sitzmann, Josef Eichhof, Hans 
Boss, Erwin Trammer, Hans Rudelsberger
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Die SG Petersaurach/Großhaslach 
freut sich über einen Satz neuer Tri-
kots. Die Trikots wurden von Johann 
Gross, Agenturleiter der Deutschen 
Bank in Ansbach gespendet.  Die 
Deutsche Bank in Ansbach bietet Fi-
nanzlösungen für alle Lebenslagen 
an (Finanzierung, Versicherung, In-
vestment). 
Die Vereinsleitung bedankte sich 
beim Sponsor. Das erste Spiel mit 
den neuen Trikots gegen den 1. FV 
Uffenheim II konnte mit 1:0 für die 
SG Petersaurach/Großhaslach ent-
schieden werden. 

Neue Trikots für die SG Petersaurach/Großhaslach

stehend v.links: Spielleiter Matthias Schwab, Abteilungsleiter Uwe Schletterer, Sponsor Johann 
Gross, Max Gocke, Simon Schotterer, Stefan Böhm, Peter Bürkel, Nic Eichhorn, Markus Leisner, 
Julius Kordter, Martin Hummel, Spielleiter Christian Zechner, Vorstand Herbert Hirneiss, Trainer 
Thomas Bassler  -  knieend v. links: Stefan Hetzel, Christian Tabler, Fabian Geisselsöder, Felix 
Raimund, Julian Moll, Patrick Wittmann, Tobias Lorenz

Am 17. März 2023 fand im Sport-
heim die Jahreshauptversammlung 
statt. Im Laufe dieser Versammlung 
wurden langjährige Mitglieder ge-
ehrt. 

Für 25-jährige Mitgliedschaft erhiel-
ten das Ehrenzeichen des BLSV in 
Silber Christian Schwab 
und Hannes Geißelsöder.
Für 40-jährige Mitgliedschaft erhiel-
ten das Ehrenzeichen in Silber mit 
Gold Christian Benedikt, 
Rosemarie Benedikt, Elke Fiegl, Gi-
sela Scheuerpflug, Astrid Hofmann, 
Friedrich Schröder, Renate Sessner, 
Ingeborg Staudacher.
Das Ehrenzeichen in Gold für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft erhielten Jürgen 
Grötsch, Ottokar Kellermann, 
Martin Reichert, Karl Reinthaler, Re-
nate Reinthaler und Christa Seitz.
Für 60-jährige Mitgliedschaft wurden 
Herrmann Frauenschläger und Man-
fred Silberhorn geehrt.
Bereits seit 70 Jahren Mitglied er-
hielt Fritz Gruber das Ehrenzeichen 
in Gold.

TSV 1921 Petersaurach e. V.
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Mit der Verdienstnadel in Gold mit großem Kranz für 35-jährige ununterbrochene Tätigkeit in der Vorstandschaft 
als 1. Vorsitzender (10 Jahre) und als Beisitzer/Schriftführer (25 Jahre) wurde 
Reinhard Gernandt ausgezeichnet. 
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 Mit der Verdienstnadel in Gold mit 
großem Kranz für 35-jährige un-
unterbrochene Tätigkeit in der Vor-
standschaft als 1. Vorsitzender (10 
Jahre) und als Beisitzer/Schriftführer 
(25 Jahre) wurde
Reinhard Gernandt ausgezeichnet.
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Bericht der Kinderfeuerwehr Großhaslach

Warum machen Menschen das?
   
Diese Frage stellten sich die Feuer-
kids in unserer ersten Gruppenstun-
de des Jahres. 
Im Frühling blüht unsere Erde wie-
der auf und man möchte alles putzen 
und sauber machen. Nach dem Win-
ter findet sich an den Straßen, auf 
Wiesen und in Bächen immer wie-
der Müll. Wie der Müll dahin kommt? 
Echt schwierige Frage – wo wir doch 
alle einen Mülleimer zuhause ha-
ben! Dass der Müll da nicht bleiben 
kann, da waren wir uns einig. Denn 
wir überlegten, wie lange es dauern 
kann, bis sich ein Müll auflöst. Man-
ches Material bleibt vielleicht für im-
mer, anderes auf jeden Fall länger 
als wir auf der Welt sind. Und weil 
unsere Treffen im Jahr 2023 unter 
dem Motto „Feuerkids für die Erde“ 
stehen, waren wir an diesem Nach-
mittag fleißig und beseitigten alles, 

was nicht dorthin gehört. 
Mit Handschuhen, Müllgreifern und 
Müllsäcken ausgestattet, liefen wir 
in Gruppen Straßen ab und sammel-
ten weggeworfenen Müll. Dabei wa-
ren wir sehr erstaunt, was wir alles 
so gefunden haben. Flaschen, Do-
sen, Verpackungen, einen Teller und 
noch vieles anderes. Da haben wir 
uns schon gefragt, warum sowas in 
die Natur geworfen wird. Was wollen 

denn die Wiese, der Bach oder die 
Tiere damit? Nichts. Deshalb haben 
wir Mülleimer zuhause - da muss der 
Müll rein. 
Zum Abschluss unserer Sammelak-
tion haben wir uns wieder am Feuer-
wehrhaus in Großhaslach getroffen 
und uns die wohlverdiente Pizza 
schmecken lassen. 
Die Müll-Sammelaktion im Frühjahr 
wurde auch durch andere Grup-
pen in der Gemeinde Petersaurach 
durchgeführt. So konnten viele Stra-
ßen, Plätze und unsere Natur wieder 
sauber gemacht werden. 

Warum machen Menschen das? 
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ersten Gruppenstunde des Jahres.  
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Mit Handschuhen, Müllgreifern und Müllsäcken 
ausgestattet, liefen wir in Gruppen Straßen ab 
und sammelten weggeworfenen Müll. Dabei 
waren wir sehr erstaunt, was wir alles so 
gefunden haben. Flaschen, Dosen, 
Verpackungen, einen Teller und noch vieles 
anderes. Da haben wir uns schon gefragt, 
warum sowas in die Natur geworfen wird. Was 
wollen denn die Wiese, der Bach oder die Tiere 
damit? Nichts. Deshalb haben wir Mülleimer 
zuhause - da muss der Müll rein.  
Zum Abschluss unserer Sammelaktion haben 
wir uns wieder am Feuerwehrhaus in 
Großhaslach getroffen und uns die 
wohlverdiente Pizza schmecken lassen.  
Die Müll-Sammelaktion im Frühjahr wurde auch 
durch andere Gruppen in der Gemeinde 
Petersaurach durchgeführt. So konnten viele 
Straßen, Plätze und unsere Natur wieder 
sauber gemacht werden.  

 
 
 

Warum machen Menschen das? 
  
Diese Frage stellten sich die Feuerkids in unserer 
ersten Gruppenstunde des Jahres.  
Im Frühling blüht unsere Erde wieder auf und 
man möchte alles putzen und sauber machen. 
Nach dem Winter findet sich an den Straßen, auf 
Wiesen und in Bächen immer wieder Müll. Wie 
der Müll dahin kommt? Echt schwierige Frage – 
wo wir doch alle einen Mülleimer zuhause haben! 
Dass der Müll da nicht bleiben kann, da waren wir 
uns einig. Denn wir überlegten, wie lange es 
dauern kann, bis sich ein Müll auflöst. Manches 
Material bleibt vielleicht für immer, anderes auf 
jeden Fall länger als wir auf der Welt sind. Und 
weil unsere Treffen im Jahr 2023 unter dem Motto 

"Feuerkids für die Erde" stehen, waren wir an 
diesem Nachmittag fleißig und beseitigten alles, 
was nicht dorthin gehört.  
Mit Handschuhen, Müllgreifern und Müllsäcken 
ausgestattet, liefen wir in Gruppen Straßen ab 
und sammelten weggeworfenen Müll. Dabei 
waren wir sehr erstaunt, was wir alles so 
gefunden haben. Flaschen, Dosen, 
Verpackungen, einen Teller und noch vieles 
anderes. Da haben wir uns schon gefragt, 
warum sowas in die Natur geworfen wird. Was 
wollen denn die Wiese, der Bach oder die Tiere 
damit? Nichts. Deshalb haben wir Mülleimer 
zuhause - da muss der Müll rein.  
Zum Abschluss unserer Sammelaktion haben 
wir uns wieder am Feuerwehrhaus in 
Großhaslach getroffen und uns die 
wohlverdiente Pizza schmecken lassen.  
Die Müll-Sammelaktion im Frühjahr wurde auch 
durch andere Gruppen in der Gemeinde 
Petersaurach durchgeführt. So konnten viele 
Straßen, Plätze und unsere Natur wieder 
sauber gemacht werden.  

 
 
 

Soziales

Thomas Weber | Geprüfter Bestatter
Talstraße 27 | 91580 Petersaurach-Großhaslach
Telefon 0 98 72.17 36 | Telefax 0 98 72.14 35
kontakt@bestattungenweber.de
www.bestattungenweber.de

Gemeinsam Schritt für Schritt …
Wir begleiten Sie auf dem Weg des Abschieds.

BESTATTUNGEN WEBER
Begleitu ng im Trauerfa ll
WEBERBESTATTUNGEN WEBERWEBERWEBER
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Mehr als 80 Personen zeigten beim 
„Petersauracher Osterputz“ rund um 
den 25.03.2022, was man in der Ge-
meinde schaffen kann, wenn man es 
gemeinsam anpackt. 
                  

Petersaurach Kernort: vor dem Aus-
schwärmen werden die Bereiche 
verteilt.

Petersaurach Nord: Benedikt 
Schwab, Katharina Fiegl und Chris-
tian Bauer (v.l.) lassen sich auch von 
einem Regenschauer die gute Laune 
nicht nehmen.

In den Ortsteilen Großhaslach, 
Külbingen, Langenloh, Petersau-
rach-Kernort, Wicklesgreuth und 
Ziegendorf rückten fleißige Müll-
sammlerinnen und -sammler den 
Hinterlassenschaften gedankenloser 
Mitmenschen zu Leibe. Diese reich-
ten vom nach wie vor regelmäßig 
durch das Autofenster entsorgten 
„To-Go-Müll“ bis zur wilden Abla-
gerung von Hausmüll, Wertstoffen 

Petersauracher Osterputz: beeindruckende Gemeinschaftsleistung

und Sondermüll. Zu den „Highlights“ 
zählten neben Reizwäsche und 
Kondomen zwei in einem Bach ver-
senkte Leitpfosten. Die mit Abstand 
schlimmste Umweltsünde wurde bei 
Külbingen entdeckt: ein prallvoller 
Kanister mit Altöl. 
             

Am Schützenheim machen sich die 
Jungschützen des Schützenvereins 
Petersaurach bereit.  

Voller Einsatz am Straßendamm: 
Hanni Klein sammelt wieder ein, was 
andere zum Autofenster hinausge-
worfen haben.

Diese beeindruckende Gemein-
schaftsleistung war vor allem des-
halb möglich, weil über die Ortstei-
le hinweg sich Gruppierungen und 
Vereine zusammengetan hatten. Es 
machten mit: die Dorfgemeinschaft 

Külbingen, die Dorfgemeinschaft 
Langenloh, die Dorfgemeinschaft 
Ziegendorf, die Evangelisch-Luther-
ische Kirchengemeinde Petersau-
rach (vertreten durch den „Grünen 
Gockel“ und den Jugendreferenten 
Benedikt Schwab), die Schützen-
jugend des Schützenvereins Pe-
tersaurach, der Gartenbauverein 
Großhaslach, der Obst- und Garten-
bauverein Petersaurach, die Feuer-
wehrkids der FFW Großhaslach, die 
Laufgruppe der Sportfreunde Groß-
haslach, die KiTa Auenland, die 
Ortsgruppe des Bund Naturschutz 
sowie die Grünen Petersaurach. 
Aufgrund des wechselhaften Wet-
ters wurde der gesellige Abschluss 

Ehrenamt - Zeit schenken

Haben Sie Freude am Umgang mit Menschen?
Werden Sie Teil des Teams bei der Lebenshilfe. Vielfältige Einsatzbereiche erwarten Sie. 

Ehrenamtliche können auf Wunsch stundenweise oder regelmäßig eingesetzt  
werden. Sie brauchen keine bestimmten Qualifikationen, wir bieten Ihnen aber  

kostenlose Seminare an und unterstützen Sie durch unser Fachpersonal.

Lebenshilfe Ansbach e. V. / Karlstr. 7 / 91522 Ansbach
Tel:  0981 4663 -1701/ ehrenamt@lebenshilfe-ansbach.de

Weitere Informationen unter:
www.lebenshilfe-ansbach.de

Jeder Einsatz zählt!

Soziales
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des Ereignisses vom Schaugarten in 
das Schützenheim verlegt, wo sich 
die Sammlerinnen und Sammler mit 
Suppen, Brotzeit und Kuchen stär-
ken konnten. Für die Entsorgung des 
gesammelten Mülls sorgte dankens-
werterweise die Gemeinde Peters-
aurach.

Es findet sich überall etwas: die Dorf-
gemeinschaft Langenloh (links) und 
die Dorfgemeinschaft Ziegendorf 
(rechts) mit vollen Müllsäcken.

Wer wollte, konnte in den Tagen da-
nach noch die Müllzangen nutzen 
und auf eigene Faust sammeln. Von 
dieser Möglichkeit machten einige 
Gruppen der KiTa Auenland Ge-
brauch. Die Aktion soll im Jahr 2024 
wiederholt werden mit dem Ziel, 
noch mehr Ortsteile, Gruppierungen 
und Vereine mit einzubeziehen.

Für das Orga-Team sagt stellvertre-
tend „Danke“: Uli Grüber.

Berichte, Anzeigen und 
Bilder bitte an

mb-petersaurach@
druckerei-scheffel.de
oder an amtsblatt@

petersaurach.de

Soziales
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noch regionaler
geht nicht

noch regionaler
geht nicht

noch regionaler
geht nicht

Vorsitzender: Walter Schwab, Adelmannssitz 12, 91580 Petersaurach 
Telefon: 09802/7310; Mail: schwab.walter@gmail.com Seite 1 

 

 
 
 
 

 
 

     
 

 
 

Muttertagsfahrt des VdK Petersaurach  
am 17.Mai.2023 nach Dinkelsbühl 

Einstiegsstellen: 
08.30 Uhr Großhaslach Dorfplatz 
08.35 Uhr Gleizendorf Bushaltestelle 
08.40 Uhr Wicklesgreuth Feuerwehrhaus 
08.45 Uhr Wicklesgreuth Siedlung/Ecke Waldstraße (Glaskontainer) 
08.50 Uhr Langenloh Milchhaus 
08.55 Uhr Petersaurach Rathaus 
 
 
Die Fahrtkosten übernimmt der VDK Ortsverband 
Kosten für Führungen (Haus der Geschichte und Stadtführung) 8,-- Euro/Person 
 
Tagesprogramm: 
9.00 Uhr     Fahrt von Petersaurach nach Dinkelsbühl 
Ca. 10.00 Uhr Ankunft in Dinkelsbühl, Führung im Museum, „Haus der Geschichte“, 

Dauer ca. 1 Stunde 
 
Anschliessend, Mittagessen. 

 
13.30 Uhr bis 
15.00 Uhr Führung durch die historische Altstadt, Dauer ca. 80 Minuten  
 
16.30 Uhr Fahrt von Dinkelsbühl nach Wittelshofen. 

Im Landgasthof Wörnitzstuben wollen wir dann noch gemütlich Abendessen bzw. Vespern. 
Hier ist die Gruppe für 17.00 Uhr angemeldet. 

 
18.30 Uhr Rückfahrt von Wittelshofen zu den Einstiegsstellen, 

Ankunft an den Einstiegsstellen gegen 19.30/20.00 Uhr Uhr. 
 
Anmeldungen bitte bei Ulrike Seefried, Telefon Nr. 09872/8996, bis 01. Mai 2023 
Wir wünschen allen Teilnehmern einen schönen, angenehmen Tag 
 
Die Vorstandschaft 

 

91580 Petersaurach, 
Adelmannssitz 12 
Telefon: 09802/7310 
Mail: schwab.walter@gmail.com 

Ortsverband Petersaurach 

Adelmannssitz, 21.04.2023 
 

 
 

 

Impressum: Druckerei Scheffel 
& 
Verlag GmbH

Kornburger Str. 6    
90530 Wendelstein
Tel.: 09122 691230   
Mail: mb-petersaurach@druckerei-

scheffel.de

Auflage: 2400 Stück
Erscheinung: monatlich - Verteilung an alle 
Haushalte im Gemeindegebiet

Das Petersauracher Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im 
Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Es ist politisch 
unabhängig und wird aus den Anzeigenerlösen finanziert. 
Zuschriften mit Fotos sind jederzeit willkommen. Die mit 
Namen oder Kurzzeichen versehenen Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder und müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Alle Fotos 
ohne Kennzeichnung stammen aus privatem Besitz. Eine 
Verpflichtung zur Veröffentlichung von Texten, Bildern und 
Anzeigen besteht nicht. Mit der Übermittlung der Bilder und 
Texte bestätigt der Einsender, dass ihm eine schriftliche 
Genehmigung zur Veröffentlichung der gezeigten oder ge-
nannten Personen vorliegt. Für durch Irrtümer oder Fehler 
entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen 
werden.

Druckerei Scheffel
+ Verlag GmbH

Industriestrasse 18 • 91126 Rednitzhembach
scheffel-druckerei@t-online de

Telefon 09122 691230  

www.druckerei-scheffel.de

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Mittwoch der 17.05.2023

Die Ausgabe erscheint ca. 30.05.2023

H i e r  k ö n n t e  a u c h 
I h r e  W e r b u n g 

o d e r  B e r i c h t  s t e h e n .

Bei Interesse, einfach Mail an

mb-petersaurachmb-petersaurach
@druckerei-scheffel.de@druckerei-scheffel.de

Veranstaltungen



23

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an: 09872 377 Handwerksmeister Gerhard u.
Dipl.Ing FH Hannes Geißelsöder

Hans Hacker GmbH . Bauunternehmung
Hauptstraße 36 . 91580 Petersaurach . Tel.: 09872 377

Wir haben die Ideen und machen
aus Ihrem Haus einen Wohntraum!

Jetzt viel schöner wohnen!

KKüüllbbiinnggeerr
DDoorrffffeesstt

1122..--1144..
MMaaii

22002233

AAuuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh  ffrreeuueenn  ssiicchh  ddiiee  KKüüllbbiinnggeerr  VVeerreeiinnee

Freitag, 12. Mai 2023

16:30 Uhr       Schlachtschüssel nach alter Tradition

18:30 Uhr       Bieranstich mit Braumeister Dorn Bruckberg

19:00 Uhr       Kickerturnier für Jedermann, keine Ligaspieler

                        Teamauslosung vor Ort, Teilnahmegebühr 5€ 

                        anschließend Barbetrieb

Samstag, 13. Mai 2023 

18:30 Uhr       Plattenparty mit DJ Rabbit

                       Grill & Brotzeit

                       Cocktails & Wein

Sonntag, 14. Mai 2023

11:00 Uhr       reichhaltiger Mittagstisch

nachmittags       Kaffee und Kuchen

                               Kinderprogramm, Hüpfburg,

                               Eisstockschießen und vieles mehr

                           

Veranstaltungen
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Veranstaltungen
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präsentiert das

20. Benefiz-Whisky-Tasting20. Benefiz-Whisky-Tasting20. Benefiz-Whisky-Tasting

„OLD AND RARE“
Benromach 21Benromach 21Benromach 21YOYOYO

Highland Park 2002/2022Highland Park 2002/2022Highland Park 2002/2022
Longrow 1989/2002 13Longrow 1989/2002 13Longrow 1989/2002 13YOYOYO

Sherry WoodSherry WoodSherry Wood

Auchentoshan 1984/2004Auchentoshan 1984/2004Auchentoshan 1984/2004
OldOldOld Rhosdhu 1993/2022 Rhosdhu 1993/2022 Rhosdhu 1993/2022

Peat‘sPeat‘sPeat‘s Beast 25 Beast 25 Beast 25YOYOYO
Laphroaig 25Laphroaig 25Laphroaig 25YOYOYO

13. Mai 2023, 19 Uhr im Hotel 13. Mai 2023, 19 Uhr im Hotel 13. Mai 2023, 19 Uhr im Hotel HürnerHürnerHürner,,,
SchlossstrSchlossstrSchlossstr. 7 in Ansbach. Einlass ist ab 17.30 . 7 in Ansbach. Einlass ist ab 17.30 . 7 in Ansbach. Einlass ist ab 17.30 UhrUhrUhr

Im Anschluss an das Tasting werden die Restflaschen sowie weitere Whiskyflaschen
und andere Schmankerl versteigert.

Nur 35 Plätze stehen zur Verfügung. Das Tasting kostet 69 Euro, Nichttrinker frei. Auf
Wunsch ist auch Abfüllen und Versand möglich. Präsenzteilnehmer werden bevorzugt.

Der Erlös geht - wie immer ohne Abzug - an den
Förderverein Lützelsoon e.V und Chanzo Kenya e.V.

Weitere Informationen und verbindliche Anmeldung über
armin.schuessler@adwn.de, 0151-65672134.

Sponsored by

Laut Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend wird in Deutsch-
land jede dritte Frau mindes-
tens einmal in ihrem Leben 
Opfer von Gewalt – sei es in 
psychischer, physischer und/
oder sexualisierter Form. 
Auch Morde an Frauen auf-
grund ihres Geschlechts, 
sind in Deutschland keine 
Seltenheit. Alle zweieinhalb 
Tage stirbt eine Frau durch 
die Gewalttat ihres Partners 
oder Ex-Partners.
 
Dies zeigt, wie wichtig es 
ist, die Öffentlichkeit über 
das Thema Häusliche Ge-
walt und die Hilfsangebote 
zu informieren. So können 
wir von Gewalt betroffene 
Frauen erreichen und Ihnen 
den Weg in ein gewaltfreies 
Leben ebnen.

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Mittwoch der 17.05.2023

Die Ausgabe erscheint ca. 30.05.2023

Veranstaltungen
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Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen der Evang. Kirchengemeinde Petersaurach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

24.07.2022, 6. Sonntag nach Trin. 
10 Uhr Lichtenau am Roggenberg, Regionaler Gottesdienst, Pfr. Ebeling 
10-11 Uhr Kigo im GZ 
 

26.07.2022, Dienstag 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, Kita-Ausschuss-Sitzung 
 

30.07.2022, Samstag 
11 Uhr Petersaurach Trauung von Florian und Sarah Grötsch, geb. Wenk aus Petersaurach und  
Taufe von Hannah Lena Grötsch, Pfrin Geißelsöder 
 

31.07.2022, 7. Sonntag nach Trin. 
9 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit hl. Abm., Pfrin Geißelsöder 
 

02.08.2022, Dienstag 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, KV-Sitzung  
 

07.08.2022, 8. Sonntag nach Trin./ Kirchweih 
9 Uhr Gleizendorf Festgottesdienst zur Kirchweih, Pfrin Kamm 
10:30 Uhr Wicklesgreuth Gottesdienst, Pfrin Kamm 
 

13.08.2022, Samstag 
13 Uhr Petersaurach Trauung von Fabian Hartner und Simone Ruttmann aus Nürnberg, Pfrin Kamm 
 

14.08.2022, 9. Sonntag nach Trin. 
10:15 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit Taufsonntag, Pfrin Kamm 
 
 
 
 

Wir sind für Sie da: 
Pfrin Inge Kamm, Hauptstr. 18, Tel. 09872/7561 
Pfarrbüro Katrin Wiesinger: 
Tel. 09872 / 7561, Fax.: 09872 / 954470 
Mi, Do, Fr, 9 - 12 Uhr, Di u. Mi: 15 – 16 Uhr 
www.petersaurach-evangelisch.de 

30.04.2023, Jubilate
10 Uhr Petersaurach GZ, Kigo
18:30 Uhr Andacht in Langenloh, 
Lektor Meier und Posaunenchor, anschl. 
gemütl. Ausklang im Gemeinschafts-
haus

02.05.2023, Dienstag
19:30 Uhr Petersaurach GZ, Kirchen-
vorstandssitzung

04.05.2023, Donnerstag
14:30 Uhr Petersaurach GZ, Senioren-
kreis, „Ernährung im Alter“, Referentin: 
Beate Wegscheider

07.05.2023, Kantate
9 Uhr Petersaurach Musikgottesdienst, 
Prädikant Waldenmayer, 10 Uhr Kigo 
im GZ
10:30 Uhr Petersaurach Taufgottes-
dienst von Leni Wimmer aus Petersau-
rach, Pfrin Kamm

09.05.2023, Dienstag
19:30 Uhr Petersaurach GZ, Kita-Aus-
schusssitzung

12.05.2023, Freitag
19:30 Uhr Petersaurach GZ, Spiele-
abend

13.05.2023, Samstag
10 Uhr Stadtführung in Ansbach mit 
Alexander Biernoth, Treffpunkt 9:30 
Uhr am GZ

14.05.2023, Rogate
10:15 Uhr Wicklesgreuth Familiengot-
tesdienst, Pfrin Kamm, (Kigo), 10 Uhr 
Kigo im GZ
13 Uhr Petersaurach Weidenkapelle, 
Taufgottesdienst von Hanna Bürkel aus 
Petersaurach, Pfrin Kamm

18.05.2023, Christi Himmelfahrt
10 Uhr Regionaler Gottesdienst 
HIFA+60 Jahre Posaunenchor Lichte-
nau in der Festung in Lichtenau, Pfr. 
Ebeling

20.05.2023, Samstag
12 Uhr Petersaurach Traugottesdienst 
von Schmidt Michael und Manuela, 
geb. Schweigert aus Petersaurach, Pfrin 
Kamm

21.05.2023, Exaudi
10:15 Uhr Petersaurach Gottesdienst, 
10 Uhr Kigo im GZ
11 Uhr Petersaurach Weidenkapelle, 
Taufgottesdienst von Felix Hacker aus 
Petersaurach, Pfrin Latteier

Gottesdienste und 
kirchliche Veranstal-
tungen der Evang. 
Kirchengemeinde 
Petersaurach

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Vestenberg

30.04.2023 (Jubilate)
10:15 Uhr    
Gottesdienst, Pfr. i.R. Klose

07.05.2023 (Kantate)
Kein Gottesdienst 

13.05.2023 (Samstag)
10 Uhr     
Kirche mit Kindern, Team
13 Uhr Trauung von Danilo und Julia 
Aschoff, geb. Haußen, Pfrin Geuder

14.05.2023 (Rogate)
Kein Gottesdienst

18.05.2023 (Tag der Himmelfahrt 
Christi)
10 Uhr  Bäsergottesdienst Region 
West in Lichtenau in der Festung, Pfr. 
Ebeling

21.05.2023 (Exaudi)
9 Uhr Gottesdienst, Frau Anschütz

Die Krabbelgruppe trifft sich jeden 
Donnerstag 9 Uhr im Gemeindehaus. 
Alle Mütter und Väter mit Kindern von 
0-3 Jahren sind herzlich eingeladen zu 
kommen.

Ihr Pfarramt:
Evang. -Luth. Kirchengemeinde Vesten-
berg
Pfarrerin Sabrina Geißelsöder 
Brauhausstr. 22, 91580 Petersaurach, 
Tel. 09802/7451
Mail: pfarramt.vestenberg@elkb.de
Pfarrbüro: Katrin Wiesinger, 
Donnerstag 13-16 Uhr

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Großhaslach

Samstag, 29.04.
19.00 Uhr: SpielSpaß Jakobushaus 
Großhaslach

Sonntag, 30.04. Jubilate
kein Gottesdienst

Sonntag, 07.05. Cantate
09.00 Uhr: Gottesdienst + KiGo, 
Großhaslach, Pfrin. Eitmann & KiGo 
Team
10.30 Uhr: Gottesdienst, Bruckberg, 
Pfarrerin Andrea Eitmann

Mittwoch, 10.05.
14.00 Uhr: Jakobustreff: Karl Dei-
ninger erzählt: 
„Jochen Klepper - sein Leben, seine 
Lieder und sein Tod“ Teil II, Jakobus-
haus Großhaslach

Sonntag, 14.05. Rogate
kein Gottesdienst

Donnerstag, 18.05. Christi Himmel-
fahrt
10.00 Uhr: Freiluftgottesdienst zu 
Christi Himmelfahrt mit dem Posau-
nenchor
Schlosswiese in Bruckberg, Pfarrerin 
Andrea Eitmann

Sonntag, 21.05. Exaudi
10.00 Uhr: Gottesdienst zu 10 Jahre 
Chorgemeinschaft mit anschließendem 
Empfang, Großhaslach

Freitag, 26.05.
19.00 Uhr: SpielSpaß Jakobushaus 
Großhaslach

Sonntag, 28.05. Pfingstsonntag
09.00 Uhr: Gottesdienst + AM mit 
Posaunenchor, Großhaslach, Pfrin. 
Eitmann
10.30 Uhr: Gottesdienst mit AM, 
Bruckberg, Pfarrerin Andrea Eitmann

Montag, 29.05. Pfingstmontag
10.00 Uhr: Gottesdienst, Ketteldorf, 
Pfarrerin Dr. Friederike Oertelt

So bleiben wir in Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Großhaslach, 
Kirchplatz 1, 91580 Petersaurach,  
09872-7600
Pfarrerin Dr. Friederike Oertelt, Handy 
01515 8784114, Mail: friederike.
oertelt@elkb.de
Pfarramtssekretärin Sonja Rühl, 
pfarramt.grosshaslach@elkb.de, 

Büro: Di, Mi, Do 9-11 Uhr

Wichtiger Hinweis:

Pfarrerin Sabrina Geißelsöder befindet sich in Mutterschutz 

und Elternzeit.

Die Vertretung übernimmt 

Pfarrer Claus Ebeling (09827/247) 

z. B. Taufen, Hochzeiten, Trauerfälle.

Weitere Ansprechpersonen sind: 

Lisa Birnbaum (0151/41426783) und Ernst Rebelein 

(09802/386),

sowie Katrin Wiesinger zu den bekannten Bürozeiten

Veranstaltungen / Kirche
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Neuendettelsau: St. Franziskus

Freitag, 28.04.2023
18.30 Uhr Probe Sono Francesco 

Sonntag, 30.04.2023 
10.00 Uhr Hochamt 

Montag, 01.05.2023 
10.00 Uhr Sachsen: Hochamt zum Patrozi-
nium „Josef der Arbeiter“
19.00 Uhr Hochamt 

Donnerstag, 04.05.2023
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 

Freitag, 05.05.2023
18.30 Uhr Probe Sono Francesco 

Samstag, 06.05.2023
19.00 Uhr Vorabendmessen in Lichtenau 
und Neuendettelsau 

Sonntag, 07.05.2023 
10.00 Uhr Sachsen: Erstkommunion
(bitte besuchen Sie eine Vorabendmesse)
17.30 Uhr Dankandacht 

Donnerstag, 11.05.2023
14.30 Uhr Hl. Messe 
15.00 Uhr Pfarrheim: Seniorennachmittag
„3 Säulen für ein sicheres Leben im eigenen 
Zuhause“ (Claudia Nitschker, Schwabach) 

Freitag, 12.05.2023
18.30 Uhr Probe Sono Francesco 

Samstag, 13.05.2023
14.00 Uhr Taufe von Edith Rackl 
19.00 Uhr Wicklesgreuth: Vorabendmesse 

Sonntag, 14.05.2023 
10.00 Uhr Hochamt 

Donnerstag, 18.05.2023 
CHRISTI HIMMELFAHRT 
10.00 Uhr Hochamt 

Sonntag, 21.05.2023
10.00 Uhr Hochamt, 
anschl. Kirchenkaffee im Pfarrheim 

Donnerstag, 25.05.2023
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 26.05.2023
18.30 Uhr Probe Sono Francesco 

Alle Termine unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich immer über kurzfristige 
Änderungen oder Absagen in der Gottesdienst-
ordnung oder im Internet: https://neuendettels-
au.bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/

Kath. Pfarrei St. Franziskus
Nelkenstraße 6, 91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339, Fax: 09874 335
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de,
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de

 
 

 
 

*  
 
 
 

Herzlichen Dank! 
 

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.  
Es ist tröstend, so viel Anteilnahme zu erfahren. 

 

Für die aufrichtige Anteilnahme bedanken wir uns sehr 
herzlich! Vielen Dank allen, die uns bei unserer Trauer 

beigestanden und begleitet haben. 
 

Besonderer Dank gilt Pfarrer Rudolf Hackner  
und dem Posaunenchor Petersaurach für  

die sehr schöne und persönliche Trauerfeier. 
 

Ingrid Gerauer mit allen Familienangehörigen 

Dieter 
Gerauer 

 

† 1. April 2023 

Digitale Vorsorge – 
Digitaler Nachlass

Der Hospizverein Neuendettelsau/
Windsbach e.V. lädt am 4. Mai 2023 
um 19.30 Uhr zu einem 
Vortrag mit anschließender Ge-
sprächsmöglichkeit zum Thema „Di-
gitale Vorsorge – Digitaler Nachlass“ 
ins Mutterhaus von Diakoneo ein. 
Wir sind in sozialen Netzwerken un-
terwegs, wir kaufen im Internet 
ein, wir speichern Fotos in der Cloud, 
wir kommunizieren übers Handy… 
An diesem Abend geht es um 
die Fragen: Was passiert eigent-
lich mit meinen Daten nach meinem 
Tod? Was kann ich vorab regeln? 
Die Referentin ist Sabine Landes. 
Veranstaltungsort ist das Mutter-
haus von Diakoneo, Wilhelm-Löhe-
Str. 16, 
Neuendettelsau statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos.

Veranstaltungen / Kirche
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zu Vortrag und Diskussion  

  „„WWiiee  ggeehhtt  eess  ddeenn  MMeennsscchheenn  iinn  BBaayyeerrnn??  
  WWaass  bbeeddeeuutteett  ddiieess  ffüürr  ddiiee  WWiirrttsscchhaaffttss--  
    uunndd  SSoozziiaallppoolliittiikk  iinn  BBaayyeerrnn??““  

mit Barbara Fuchs, MdL, wirtschaftspolit. Sprecherin 

und Kerstin Celina, MdL, sozialpolitische Sprecherin  

Seniorenfahrt in den Thürin-
ger Wald wenige Plätze sind 
noch frei

Die Caritas-Kreisstelle Herrieden 
bietet vom 14. – 24. Juni 2023 eine 
Seniorenfreizeit nach Brotterode-
Trusetal an.
Jeder kann mitfahren, unabhängig 
von Konfession oder Einkommen. 
Vor Ort sind verschiedene Ausflüge 
mit dem Bus geplant. Unsere eh-
renamtliche Leiterin organisiert ein 
lockeres Programm (Gymnastik, Ge-
dächtnistraining usw.) und ist auch 
bei auftretenden Problemen für sie 
da. 
Preis 925 € pro Person im DZ, EZ-
Zuschlag 13 €/Tag
Der Preis beinhaltet.
Hin- und Rückfahrt (Bus bleibt vor 
Ort für Ausflüge)
Übernachtung mit Halbpension 
Kurtaxe 
Genauere Informationen und Pros-
pekte sind in der Caritas-Kreisstelle 
in Herrieden erhältlich, 
Tel.Nr. 09825/923880.

Freizeiten für Alleinerziehende 2023

Die Lebenssituation Alleinerziehender ist mit besonderen Herausforderungen 
verbunden. Der Alltag kostet viel Kraft. Da tut eine Erholungszeit gut: Weg von 
zu Hause, Freizeiten für Alleinerziehende 2023
Die Lebenssituation Alleinerziehender ist mit besonderen Herausforderungen 
verbunden. Der Alltag kostet viel Kraft. Da tut eine Erholungszeit gut: Weg von 
zu Hause, sich um fast nichts kümmern müssen, Zeit für sich haben und ein 
wenig ausspannen – das alles können Sie bei einer Freizeit der Caritas.
Auch Männer sind bei unseren Freizeiten herzlich willkommen. Wir laden Sie 
ein. Fahren Sie mit!
Bei unseren Freizeiten in den Pfingst- und Sommerferien gibt es für noch einige 
Restplätze. Wir fahren vom 03.06. – 10.06.2023 nach Pfronten im Allgäu und 
vom 26.08. – 02.09.2023 nach Feldberg im Schwarzwald.
Nähere Informationen über Kosten, Zuschussmöglichkeiten und Flyer erhalten 
Sie unter der Tel.-Nr. 09825/923880 oder www.caritas-freizeiten.de oder kreis-
stelle@caritas-herrieden.deichts kümmern müssen, Zeit für sich haben und ein 
wenig ausspannen – das alles können Sie bei einer Freizeit der Caritas.
Auch Männer sind bei unseren Freizeiten herzlich willkommen. Wir laden Sie 
ein. Fahren Sie mit!

Bei unseren Freizeiten in den Pfingst- und Sommerferien gibt es für noch einige 
Restplätze. Wir fahren vom 03.06. – 10.06.2023 nach Pfronten im Allgäu und 
vom 26.08. – 02.09.2023 nach Feldberg im Schwarzwald.
Nähere Informationen über Kosten, Zuschussmöglichkeiten und Flyer erhalten 
Sie unter der Tel.-Nr. 09825/923880 oder www.caritas-freizeiten.de oder kreis-
stelle@caritas-herrieden.de

Mit Vorsorgeinvest können Sie auf die 
Sicherheit einer Rentenversicherung 
bauen und die Renditechancen der 
Kapitalmärkte nutzen – auf Wunsch 
mit nachhaltigen Fondsanlagen.

Gerne beraten wir Sie:

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 
 Telefon 09122 5362

Finanzservice 
 Hübner GmbH & Co. KG

Veranstaltungen
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FFrreeiiwwiilllliiggee  FFeeuueerrwweehhrr  WWiicckklleessggrreeuutthh
Einladung zum traditionellen Grillfest

Samstag, 10.06.2023 am Feuerwehrhaus ab 18.00 Uhr 

Spezialitäten vom Grill

Einladung zum Aktionstag 
im TREFFPUNKT Lebenshilfe 
Freitag, 05. Mai 2023, 13:00 - 18:00 Uhr
Wir laden herzlich ein zu unserem Aktionstag. Am 05. Mai ist 
Europäischer Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung. Unsere Programmpunkte:

16:00 Uhr: Auftritt der inklusiven Band „Klangwerker“ im TREFFPUNKT 
Lebenshilfe

16:00 Uhr: Führung durch die Ausstellung der Stadt Ansbach  
„barriere-zonen: Leben und Überleben mit Behinderung weltweit“ in 
Leichter Sprache

17:00 Uhr: Podiumsdiskussion: „Wie kann digitale Barrierefreiheit 
gelingen und wie nutzt sie Menschen mit Behinderung?“ Darüber 
sprechen u. a. Lisa Buntebarth (Stadt Ansbach), Janina Schubert (vhs), 
Andreas Nitsche (trinnovation).
Außerdem: Auftritt von Zauberer Helmuto, Abtauchen in virtuelle 
Welten mit RV-Brillen, Smoothie-Bar der Lebenshilfe, Infostand zum 
Thema digitale Barrierefreiheit und natürlich Snacks!

Wege gemeinsam gehen
TREFFPUNKT Lebenshilfe | Lebenshilfe Ansbach e. V. | Karlst. 7 | 91522 Ansbach
Tel. 0981 4663-1701 | www.lebenshilfe-ansbach.de

Aktionswochen: 
Kinder haben Rechte!
21. April – 10. Mai 2023, in Feuchtwangen
Das Familienzentrum KiM lädt Groß und Klein herzlich ein zu 
den Aktionswochen „Kinder haben Rechte!“. In Feuchtwangen 
finden eine Vielzahl von Aktionen statt mit vielen unterschiedlichen  
Partnern. Programmpunkte sind u. a.:

• Vorträge des bekannten Kinderrechts-Experten Prof. Dr. Jörg 
Maywald im Kulturkino Feuchtwangen

• Kindernachmittag im Fränkischen Museum

• Fenster-Rundgang um das KiM zum Thema Kinderrechte

• Präsentation zu Kinderrechten an der Mittelschule Feuchtwangen 
Land

• Filmvorführung „Good enough parents“  im Kulturkino

aufwachsen und lernen

Familienzentrum KiM 
Lebenshilfe Ansbach e. V. 
Am Bleichwasen 1 | 91555 Feuchwangen
www.lebenshilfe-ansbach.de 

Mehr Info zu den  
Aktionswochen:

Veranstaltungen
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Burgfest 2023 

Wir laden Euch ganz herzlich zum 
diesjährigen Burgfest 

am Vatertag ein!

Beginn ist am 18.05. um 12.00 Uhr im 
„alten Schulhof“ in Vestenberg.

Es erwarten Euch Spezialitäten vom 
Grill, sowie Kaffee und Kuchen.

Wir freuen uns auf Euer kommen. 

Eure Landjugend & FFW Vestenberg!

www.druckerei-scheffel.dewww.druckerei-scheffel.de

Veranstaltungen
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Zahnärztlicher Notfalldienst  
Sprechzeiten jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr  

Kurzfristige Änderung vorbehalten! Info. auch unter http://www.notdienst-zahn.de 
 

29.04. / 30.04 Dr. Oliver Knappe, Hauptstr. 13, 91564 Neuendettelsau  09874 / 6892476 

01.05. Günther Mayer, Hauptstr. 3, 91602 Dürrwangen  09856 / 207 

06.05. / 07.05. Dr. Julia Stäbler, Ansbacher Str. 2, 91541 Rothenburg o. d. Tauber  09861 / 8955 

13.05. / 14.05. Frank Eimer, Hauptstr. 27, 91623 Sachsen b. Ansbach  09827 / 1616 

18.05. / 19.05. Bettina Schuller-Maurer, Schillingsfürster Str. 10, 91578 Leutershausen  09823 / 576 

20.05. / 21.05. Dr. Martin Raum, Friedrich-Bauer-Str. 30, 91564 Neuendettelsau  09874 / 4984 

27.05. – 29.05. Dr. Philipp Weltzer, Bahnhofstr. 1, 91541 Rothenburg o. d. Tauber  09861 / 9747058 
 
  

Apothekenbereitschaft 
Apotheke Adresse Telefon-Nr. Termine 

Stadt-Apotheke  Hauptstr. 24, Windsbach 09871 / 372  01.05. 12.05.  23.05. 

Fontana-Apotheke Fürther Str. 29, Heilsbronn 09872/ 9572720  06.05.  17.05. 28.05. 

Schloss-Apotheke Alte Poststr. 3, Bruckberg 09824 / 928021      

Weigel-Apotheke Richard-Wagner-Str. 18, Wolframs-Eschenbach 09875 / 291   08.05. 19.05. 30.05. 

Laurentius-Apotheke OHG Johann-Flierl-Str. 35, Neuendettelsau 09874 / 67820 28.04.  09.05. 20.05. 31.05. 

Löhe Apotheke  Bahnhofstr. 7, Neuendettelsau 09874 / 68200 29.04.  10.05. 21.05.  

Neue Apotheke Lichtenau Ansbacher Str. 3a, Lichtenau 09827 / 2401225 30.04.  11.05.  22.05. 

GINGKO Apotheke  Heinrich-Brandt-Str. 25, Windsbach 09871 / 7060506  02.05. 13.05.  24.05. 

Praeventicus-Apotheke Altendettelsauer Str. 3, Petersaurach 09872 / 9528844  03.05. 14.05.  25.05. 

PLUSPUNKT APOTHEKE Brücken-Center, Ansbach 0981 / 84544  01.05. 12.05.  23.05. 

Anthemis Apotheke Draisstr. 2, Ansbach 0981 / 9777778  02.05. 13.05.  24.05. 

Apotheke Eyb Eyber Str. 74, Ansbach 0981 / 46603501  03.05. 14.05.  25.05. 

Anthemis Apotheke Rettistr. 3, Ansbach 0981 / 48757980  04.05.  15.05. 26.05. 

Drais Apotheke Draisstraße 2c, 91580 Petersaurach 0981 / 9557000  05.05.  16.05. 27.05. 

Hof- und Rats-Apotheke Martin-Luther-Platz 1, Ansbach 0981 / 2203  06.05.  17.05. 28.05. 

Medicon Apotheke Platenstr. 28, Ansbach 0981 / 2030  07.05.  18.05. 29.05. 

Markgrafen-Apotheke Nürnberger Str, 34, Ansbach 0981 / 2254   08.05. 19.05. 30.05. 

Maximilians-Apotheke Maximilianstr. 7, Ansbach 0981 / 2547 28.04.  09.05. 20.05. 31.05. 

Weinberg-Apotheke Eichendorffstr. 1, Ansbach 0981 / 488800 29.04.  10.05. 21.05.  

Luitpold-Apotheke Oberhäuserstr. 35, Ansbach 0981 / 61252 30.04.  11.05.  22.05. 

Markt-Apotheke Marktplatz 5, Dietenhofen 09824 / 91177  03.05.    

 

Bereitschaftsdienst
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